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GUNDELI GARAGE
LEIMGRUBENWEG 22 BASEL 061 338 66 00

Besuchen
Sie uns
unverbindlich!

Hauptvertretung

WINTER-HIT

Iwww.gundeli-garage.ch

Mini Cooper
schwarz, 09.03.,127950 km,
RD/CD, Alufelgen, el. FH, ZV,

Klima, ABS, Airbag, Winterräder etc.
Ab MFK mit Garantie.

Fr. 11500.– (statt Fr. 12850.–)
Kontaktperson: Marcel Bloch

061338 66 00

41
51
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Preisbrecher

LEIMGRUBENWEG 14 BASEL 061 338 66 11

Besuchen

Sie uns

unverbindlich!

WINTER-HIT

Iwww.centra-garage.ch

CENTRA-GARAGE AG

Volvo .for life.

Volvo V40 T4 Edition Automat
grau-mét., 09.02., 153800 km, RD/CD,
Alufelgen, Tempomat, el. FH, ZV, Klima,

Leder, ABS, Airbag etc.
Ab MFK mit Garantie.

Fr. 11 300.– (statt Fr. 14 700.–)
Kontaktperson: Fabrice Gottenkieny

061 338 66 11

41
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Preisbrecher

Im Wonnemonat Mai
mit Spargelgugelhopf vom

isch es am schönschte
dehai.
Solothurnerstrasse 31
Tel. 061 361 85 35

737366

Alles was das Auge
begehrt.

Güterstrasse 247 · CH-4053 Basel
Tel. 061 331 26 86

Brillen · Kontaktlinsen · Sportbrillen · Kinderbrillen · Sehtest

Coole
Brillen!

799883

39649
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Restaurant
Bundesbahn

Hochstrasse 59 – 4053 Basel,
Tel. 0613619188

www.bundesbaehnli.ch

Ihre Alternative für den Lunch.
Gemütlichkeit beim After-Work.

32
67

42

Brillen-Spezialgeschäft
Bruderholzstrasse 42
CH-4053 Basel

Telefon 061 3612208
Fax 061 361 22 13

Jürg Hersberger
Inhaber

39297
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Bruderholzallee 169, 4059 Basel

-tipp: Seite: 18
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Dornacherstrasse 210
Tel. 061 338 90 20
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Vergessen Sie nicht den Tag Ihrer Mutter, Schwiegermutter oder
Grossmutter. Tolle Geschenk-Ideen für den kommenden Sonntag,
8. Mai finden Sie auf den Seiten: 1–3, 12 + 13, 16, 22 + 24 in dieser
Ausgabe. Das passende «Blumen-Foto» wurde bei Ambiance Blumen
an der Güterstrasse 248 aufgenommen. Foto: GZ.

Wie weiter an der
Lerchenstrasse?

Swiss Life zieht den Fall «Ler-
chenwald» vor das Verwaltungs-
gericht! Mehr dazu auf den Sei-
ten 3 und 4. Foto: GZ

NICHT VERGESSEN!
SONNTAG, 8. MAI IST

MUTTERTAG

NICHT VERGESSEN!
SONNTAG, 8. MAI IST

MUTTERTAG
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BAAAN 13
Kühl-/Gefrier-Kombination

Kühlraum-Kapazität 214 l, Gefrierraum-Kapazität 92 l, 4**** Gefrierfach,
3 Gefriergutschubladen, Abtau-Automatik, 19 h Lagerzeit bei Störung,
Masse (HxBxT): 187.5 x 60 x 65.5 cm (1121678)

Energie-
Effizienz-
Klasse
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306 Liter Nutzinhalt

Antibakterielle Beschichtung
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WM 14 E 371 CH
Waschmaschine A+

1’400 Schleuderleistung, 6 kg Füllmenge, Spezialprogramme: Super 15 / Schnell/
Mix / Wolle/Handwäsche / Fein/Seide, Vario Perfect-System, Mehrfachwasserschutz,
Unwuchtkontrolle, Schaumerkennung, Masse (HxBxT): 84.7 x 60 x 59 cm (1184342)
** 12 Monate à 68.95 (Totalpreis 827.40)

Energie-
Effizienz-
Klasse

Wasch-
wirkungs-
Klasse

monatlich**
*Erhältlich bei Ihrem Media Markt und auf www.mediamarkt.ch

68.95
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(Exklusive Abhol- und Nettopreis)

Telefax 061 305 95 89www.trachtner.ch
Tram/Bus: 1, 6, 50 bis Brausebad od. 8, 33, 34 bis Schützenhaus

Telefon 061 305 95 85
Spalenring 138, 4055 Basel

dr Möbellade vo Basel

Fr. 1000.–
zahlen wir
für Ihre alte
Garnitur
beim Kauf
einer neuen
Polstergruppe.

678582

www.2radbasilisk.ch
2 Rad Basilisk AG, Vincenzo lacono
Margarethenstr. 59
Tel. 061 2722222, Fax 061 2722359

Öffnungsz.: Mo geschl., Di–Fr 8–12 und 13.30–18.30 Uhr Sa 8–14 Uhr durchg.

16
74

33

Eugen Wirz & Co. AG
75 Jahre
Haustechnik, Sanitär, Spenglerei und Heizung
Liesbergerstrasse 15 Tel. 061 3316080
info@wirz-spenglerei.ch Fax 061 3316082
www.wirz-spenglerei.ch 39522

Jetzer’s hausgemachte
Erdbeer-Rhabarber
Jogurt Komposition

160786

Güterstrasse 248, Telefon/Fax 061 331 77 81
ambiance.blumen@bluewin.ch

Muttertag
Sonntag, 8. Mai

geöffnet
von 10 bis 14 Uhr

96
33
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Wie weiter an der Lerchenstrasse?

Swiss Life zieht den Fall
vor das Verwaltungsgericht

Fortsetzung auf Seite 4

Nach einer vom Appellationsge-
richt gewährten Fristerstreckung
beantragt Parzellenbesitzerin
Swiss Life in einer 34-seitigen Be-
gründung, den Entscheid der
Baurekurskommission (BRK) auf-
zuheben und das von ihr seiner-
zeit gestellte Baugesuch zum Er-
stellen von Neubauten an der
Lerchenstrasse vollumfänglich
zu genehmigen. Dies hatte sie
gegenüber der GZ bereits im Fe-
bruar (GZ vom 23.Februar) an-
gekündigt.
Nachdem das Appellationsgericht
in der Funktion als zuständiges Ver-
waltungsgericht der Swiss Life
zweimal eine Fristerstreckung zur
Einreichung des angekündigten
Rekurses gegen den für sie negati-
ven Entscheid des Kantons Basel-
Stadt (BRK) gewährt hatte, ist die
Zusatzfrist genutzt worden. Am 15.
April wurde eine 34-seitige Rekurs-

begründung eingereicht. Zur Erin-
nerung: Angerufen wurde die BRK
von den Anwohnern der Lerchen-
strasse und der Organisation Pro
Natura. Die BRK hatte in ihrem aus-
führlichen Bescheid festgestellt,
dass nur eine Redimensionierung
des Bauprojektes den erhöhten An-
forderungen an die Umgebungsge-
staltung genügen würde. Dies mit
dem klaren Hinweis, dass das ge-
plante Vorhaben nicht den Vor-
schriften des Bebauungsplanes ent-
spricht.

In ihrer umfangreichen Begrün-
dungsschrift fährt die Swiss Life mit
grobem Geschütz auf und wirft den
Einsprechern vor «keine Mittel und
Wege zu scheuen, um an ihr Ziel zu
gelangen.» Zudem wird der BRK Be-
fangenheit vorgeworfen, weil das
Prinzip der Gewaltentrennung ver-
letzt worden sei.

Vorwurf der Befangenheit

Die BRK, so der Hauptvorwurf,
habe einen befangenen Sachver-
ständigen in ihr Gremium beigezo-
gen und dieser wiederum – ein Bio-
loge – habe dem naturschützeri-
schen Anliegen «einen übergrossen
Platz eingeräumt.» Immerhin geht
es am Steilhang an der Lerchen-
strasse um die Abholzung eines
Kleinwaldes. Unter anderem müs-
sten 49 geschützte Bäume abge-
holzt und durch nur 11 weniger
wertvolle Bäume ersetzt werden.

Auch wurde festgestellt, dass durch
die Bauarbeiten auch der Baumbe-
stand auf den Nachbarparzellen
ernsthaft gefährdet werde.
Swiss Life (hervorgegangen aus der
Schweiz. Rentenanstalt) verlangt
nun in ihrer Rekursbegründung,
dass ein unabhängiger Sachver-
ständiger für Naturschutz beizuzie-
hen sei. Ferner argumentiert die
Parzellenbesitzerin, dass das Ziel
des Bebauungsplanes durch das

Dass dieses schüt-
zenswerte Wald-
stück – an einem
Steilhang der Ler-
chenstrasse, wegen
dem Erstellen von
sieben Stelzen-Häu-
sern abgeholzt wer-
den soll, versteht
kein vernünftig
denkender Mensch.

Foto: GZ.
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Ihre Zahnärztin
im Gundeli

Zahnarztpraxis
Dr. med. dent.

Myriam Stern
Güterstrasse 265, 4053 Basel
Telefon 061 331 80 55
Telefax 061 331 80 15
praxis-stern@bluewin.ch 548044

Praxis für
Komplementärtherapie

Oberer Batterieweg 6, 4059 Basel

Thomas Minnig
Massagen

(EMR/ASCA)
079 652 96 03

Elisabeth Fischlewitz
Massagen

Shiatsu
079 434 36 83

800563

Gundeldingen, Güterstrasse 190,
Tel. 061 366 58 58

Zinssatz im ersten Jahr inkl. 1% Zinsbonus. Bei Rückzügen von mehr als CHF 20000.– entfällt der Zinsbonus für die gesamte
bonusberechtigte Periode. 0,75% Basiszins ab dem 2. Jahr und 1% Zinsbonus auf dem Nettoneugeld ab dem 2. Jahr. Zum
Zeitpunkt der Drucklegung gültige Konditionen. Änderungen vorbehalten.

Sparkonto Plus:

1,375% Zins
im 1. Jahr

801446

Fortsetzung von Seite 3

Weglassen einer Baute oder durch
eine markante Volumenreduktion
nicht mehr erfüllt werden könnte
und dies wiederum zu einer frem-
den Projektidee führen würde.
Ergänzend und ohne Wertung sei
hier angefügt, dass es sich bei der
Parzelle 1760 um einen sehr stark
bewaldeten Steilhang handelt. Al-
les in allem beantragt die Swiss

Life, dass der Entscheid der BRK
aufzuheben und das Baugesuch zu
genehmigen sei. Sie beanstandet
auch noch die von der BRK verfüg-
te Parteientschädigung zu Gunsten
der Einsprecher und die in Rech-
nung zu stellende Spruchgebühr.
Ihre Begründung: «Vom sogenann-
ten Unterliegerprinzip kann abge-
wichen werden, wenn eine Partei
einen unnötigen Verwaltungsauf-
wand verursacht.»

Willi Erzberger

Kommentar

Um dr Tellplatz umme

Arroganz der Macht
Entgegen ihren mehrfachen Be-
hauptungen hat die Swiss Life be-
züglich ihres umstrittenen Bauvor-
habens am stark bewaldeten Steil-
hang auf ihrer Parzelle 1760 ausser
an einer Vororientierung vor sechs
Jahren niemals mehr mit den Nach-
barn in irgend einer Weise kom-
muniziert. Auch die Offerte der
Gundeldinger Zeitung, an einem
öffentlichen Podium über das Bau-
projekt zu informieren und bei die-
ser Gelegenheit mit den Befürch-
tungen der Anliegerschaft konfron-
tiert zu werden, wurde mit der fa-
denscheinigen Begründung abge-
lehnt, es handle sich um ein lau-
fendes rechtliches Verfahren. Umso
schockierender sind die in der um-
fangreichen Rekursschrift des Ver-
sicherungsgiganten festgehaltenen
Anmerkungen, die ein Minimum
an Demokratieverständnis vermis-
sen lassen. So wird beanstandet,
dass «ein den Projektgegnern nahe-
stehendes Mitglied des Grossen Ra-
tes» zur Sache eine Interpellation
eingereicht hat und diese durch ei-
nen parlamentarischen Anzug er-
gänzt wurde. Die Rede ist auch von
der Instrumentalisierung eines Mit-
glied des Grossen Rates und einer
Gegnerschaft «die keine Mittel und
Wege zu scheuen scheint, um an

ihr Ziel zu gelangen.» Noch happi-
ger ist der unzweideutig formulier-
te Vorwurf an die Projektgegner,
denen ein unfaires Verhalten un-
terstellt wird, «weil ihnen keine Ka-
mera und kein Mikrofon zu fern
sei.» Gemeint ist offenbar der Kon-
takt mit den Medien.

Für den Machtapparat Swiss Life,
der sich beispielsweise bezüglich
Mindestverzinsungen von BV-Ver-
mögen durchaus mit grosser Lob-
byarbeit und entsprechenden Me-
dienaktivitäten für seine Anliegen
stark macht, ist es offenbar unver-
ständlich, dass sich ein paar An-
wohner und Pro Natura die Frech-
heit herausnehmen, sich mit jenen
bescheidenen demokratischen Mit-
teln gegen ein aus ihrer Sicht sinn-
loses Projekt zu wehren, die ihnen
als einzige Gegenmittel zur Verfü-
gung stehen. Demokratie ist Dis-
kussion. Davon aber scheint Swiss
Life nichts zu halten, wenn es um
ihre Eigeninteressen geht. In Anbe-
tracht dieser Stimmungslage ist un-
schwer vorauszusagen, dass erst
das Bundesgericht in allerletzter In-
stanz darüber entscheiden wird, ob
der Steilhang an der Lerchenstrasse
gerodet und darauf gebaut wird
oder eben nicht. Willi Erzberger

Leserbriefe und Leserfotos:
gz@gundeldingen.ch

(Eine wahre Geschichte)
Diese Geschichte lesen Sie hier in
der GZ exklusiv; bevor sie im
«Blick» oder gar in einer Zürcher
Zeitung oder im Ausland auf Um-
wegen doch noch erscheinen
sollte. Ich habe sie nicht «live» er-
lebt, sondern absolut verlässlich
aus erster Hand erfahren.

Vor wenigen Tagen (aus kriminal-
technischen Gründen kann ich da
nicht ausführlicher werden) wollte
eine junge Dame (A) zusammen
mit ihrer Kollegin (B) auf der Bahn-
hof–Passerelle Passfoto‘s machen.
Dafür gibt es ja spezielle Automa-
ten. Leider war der eingeworfene
Fünfliber für die Katz, denn der Ap-
parat funktionierte offenbar nicht.
Ein dortiger Anschlag riet, im
Störungsfalle eine bestimmte Tele-
fonnummer anzurufen; was sie so-
gleich per Handy taten. Dies half je-
doch nicht, denn die Telefonstim-
me vertröstete einfach mit einer In-
ternet–Nummer (nach der Metho-
de «Lange Bank»). Derweil beobach-
teten A+B, wie «Mr. X» (ich nenne
ihn so, weil auch hier für Genaue-
res meine Hände gebunden sind) in
die Fotokabine trat. A+B tickten
richtig: «Was geschieht jetzt in die-
ser defekten Abzockerkabine?» Da
hörten sie Geldstücke rasseln:
«Kling, kling, kling» und da klingel-
te es auch bei den beiden: das war
doch der raffinierte Automaten-
knacker, der jetzt auch ihren Fünf-
liber einkassierte! Nun machten sie
sich zum Aufbruch bereit: Mr. X
musste das Handwerk gelegt wer-
den, und zwar durch eine unerbitt-
liche Verfolgung.

Mr. X sprang nun aus der Kabine
und begab sich auf die Flucht vor
den beiden jungen Damen, die ihm
sportlich wohl überlegen waren.
Trotz Rufens und Schreiens zum Pu-

blikum hin, den Flüchtigen doch
anzuhalten, verhielt sich dieses
streng neutral = passiv (was ja lei-
der bekannt ist). Die Verfolgungs-
jagd ging nun durchs Gundeli Rich-
tung Tellplatz, wo es – spurtend –
gelang, per Handy die Polizei zu er-
reichen und das mutmassliche Ziel
der Jagd festzulegen. Bei der Hoch-
strassen–Passerelle konnte dann
eine Polizeipatrouille den Flüchten-
den festnehmen und A+B waren
am erfolgreichen Ende ihres
«Ländsgi und Dieb»–Spiels.

Merke: In einem Rechtsstaat wie
bei uns gehört es zu den Bürger-
pflichten, nicht wegzuschauen,
wenn ein Unrecht auf der Strasse
geschieht, sondern sogar nach sei-
nen besten Kräften mitzuwirken,
denn nicht überall kann ein Polizist
zum Schutz bereitstehen. Darum
gratulieren wir A+B für ihre vor-
bildliche «Aktivität».

Werner Gallusser

Ländsgi und Dieb im Gundeli

«Mister X» konnte verhaftet werden...
- Das nachgestellte Foto von Martin
Graf zeigt lediglich den Tatort, die ab-
gebildetete Person ist nicht «Mister X».

Foto: Martin Graf.
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Vogel +
Bugmann
malt gipst
und tapeziert

sorgfältig
sauber, exakt
preisgünstig
prompt

Verlangen Sie unverbindlich Beratung
und Offerte.

Vogel + Bugmann Maler-
und Gipsergeschäft GmbH
Frobenstr. 22 Telefon 061 273 51 00

44745

Türen Fenster
Innenausbau

Renggli Schreinerei AG
Walkeweg 71, 4052 Basel
Telefon 0613733780
www.schreinerei-renggli.ch

39225

-

185884

Beratung – Planung – Ausführung
Verkauf von Haushaltsapparaten

Vincenzo Colanero
Damiano Colanero

24 Std. Pikett-Dienst

Solothurnerstrasse 73, 4053 Basel
Telefon 061 361 79 69
Natel 079 415 35 05Se

it
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b
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15
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207924

Berücksichtigt bitte
unsere Inserenten!

Restaurant Dreispitz neu mit Pizze
Seit neustem bietet die Wirtefa-
milie Yüksel vom Restaurant Drei-
spitz (Reinacherstrasse 30, Ecke
Güterstrasse) ihren Gästen – nebst
gutbürgerlicher «CH-Küche» mit
Schweizer Spezialitäten – neu
auch Pizze an.
GZ. Die feinen Pizze – zur Auswahl
stehen über 20 verschiedene Sorten
von Margherita, Napoli, Calzone,
Diavolo über Quatro Stagioni bis
Pizza «Dreispitz» – werden direkt
im Restaurant selber von einem
Pizzaiolo frisch zubereitet. Sie kön-
nen also dabei zusehen. Dazu hat
die Familie Yüksel im vorderen Re-
staurantteil eine Pizza-Küche samt
Ofen eingebaut (siehe Foto). Alle
Pizze können Sie auch für nur
Fr. 14.– pro Pizza (Mitnahmepreis
für alle Sorten) mitnehmen!

Terrasse mit Grill
Rechtzeitig zum verfrühten Som-
merbeginn wurde auch das Garten-
restaurant mit neuen schönen gel-
ben Sonnenstoren versehen (siehe
Inserat mit Foto auf Seite 18). Am
Samstag und Sonntag steht dann
neu – den ganzen Tag – ein Grill
mit feinen Würsten und weiteren
Grilladen auf der Terrasse.

Fümoar
Das Restaurant Dreispitz ist ein Fü-
moarrestaurant. Eintritt also nur
für Fümoar-Vereinsmitglieder (Mit-
gliederkarten sind vor Ort erhält-
lich). Es verfügt ebenso über ein
Sääli für Nichtraucher für bis ca. 30
Personen. Weiter besteht auch die
Keller-Bar mit Dartscheiben, wel-
che täglich geöffnet ist. Fussball-
spiele werden auf Grossbildschir-
men Live übertragen. Sowohl die
Keller-Bar (bis zu 50 Personen) als
auch die Speiseräume (bis 100 Per-
sonen) können für Anlässe jeder

Art gemietet werden. Täglich wer-
den im Restaurant Dreispitz drei
4-Gang-Menus ab Fr. 16.80 inkl.
Suppe, Salat, Hauptgang und Des-
sert angeboten. Morgens gibt es
Kaffee und Gipfeli für Fr. 4.50 sowie
Kaffee mit hausgemachten Sand-
wich für Fr. 6.50.
Auf der Speisekarte – mit reichhal-
tigem Angebot – stehen zudem ver-
schiedene Salate so u.a. Wurst-Kä-
sesalat garniert, Dreispitzteller (ge-
mischte Platte) etc., sowie diverse
Suppen.
Weiter stehen fünf verschiedene
«Läberli»-Gerichte, so u.a. Rindsle-
ber in Butter, Rindsleberli an Ma-
deirasauce mit Rösti, Rindsleberli
an Senfsauce mit Rösti zur Aus-
wahl. An Fleischgerichten sind z.B.
Schweinsbratwurst an Zwiebelsau-
ce mit Rösti, Schweinsschnitzel pa-

niert mit Pommes frites, Schweins-
Cordon bleu mit Pommes frites und
Gemüse, Wienerschnitzel (Kalb-
fleisch) mit Pommes frites und
Gemüse zu haben. Noch dazu bie-
tet das Restaurant Dreispitz ver-
schiedene Röstivariationen und ei-
nige Teigwarenspezialitäten an.
Die Getränkeauswahl umfasst das
übliche Angebot: Feldschlösschen-
Bier im Offenausschank, Kaffe, Tee,
Weine, Spirituosen etc.
Die Familie Yüksel freut sich auf
Ihren Besuch, gehen Sie unverbind-
lich vorbei und kosten Sie auch die
neuen feinen Pizze.

Öffnungszeiten: täglich offen, Mo-
Fr von 7 bis 23.30 Uhr, Sa von
10–24 Uhr, So von 10–23 Uhr. Für
Reservationen: Telefon 061 331
0925. n

Sam’s Pizza Land
GZ. Am Freitag, 29. April öffneten
am Rande des Quartiers, in der Stei-
nenvorstadt 30, die Türen von
Sam’s Pizza Land. Das Restaurant
ergänzt Alltag, Kino, Fun und Aus-
gang unkompliziert mit marktfri-
schen Pizzas, Pasta und Salaten.
Diese werden in einem neuen Re-
staurant-Outfit serviert. Das Sorti-
ment bietet zahlreiche Pizzas, aber
auch raffinierte Pasta- und Fleisch-
gerichte sowie delikate Salate wie
z.B. der berühmte Cesar’s Salad.
Die Pizzas gibt es auch zum Mit-
nehmen. Zum Dessert bietet das Re-
staurant eine grosse Auswahl an
zartschmelzenden Mövenpick-
Glacés, ebenfalls auch zum Mitneh-
men.
Öffnungszeiten: So-Do von 10-01
Uhr, Fr und Sa von 10-02 Uhr,

Ausgabe: Nr. 32, 28. April 2011
Bau- und Verkehrsdepartement

Baupublikationen
Die betreffenden Pläne können vor-
mittags von 08.00– 12.00 Uhr und
nachmittags von 14.00–16.30 Uhr
beim Bauinspektorat, Rittergasse 4,
eingesehen werden.
Pfeffingerstrasse 50, Sekt. 4, Parz.
4094
Projekt: Einrichtung Kindergarten
im Erdgeschoss links. Bauherr-
schaft: Kanton Basel-Stadt, vetreten
durch Städtebau & Architektur,
Hochbauamt, Münsterplatz 11,
4001 Basel, verantwortlich:
Bauherrschaft.
http://www.bi.bs.ch n

Aus dem Kantons-
blatt Basel-Stadt

Neu im Restaurant Dreispitz: Pizza-Station samt Ofen und Pizzaiolo für eine
frische Zubereitung im Restaurant selber. Foto: GZ.

Neu am Rande des
Quartiers
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Sozialdemokratischer Quartierverein
Gundeldingen/Bruderholz. Präsident:
Matthias Scheurer, Dornacherstrasse 53,
Tel. 061 681 37 18. Mitgliederbetreu-
ung: Emmy Notter, Liesbergstrasse 1,
Tel. 061 331 61 28.

Spitex-Verein Gundeldingen/Bruder-
holz. Co-Präsidium: Herr Dr. Steiner
und Herr M. Gächter. Förderverein des
Spitex-Zentrums Gundeldingen/Bruder-
holz, Winkelriedplatz 6 und Stiftungs-

«Gundeli-Fescht 2011»: Fr–So 17.–19.
Juni 2011 im Margarethenpark
www.gundeldingen.ch

LDP Die Liberalen Grossbasel Ost. Für
Fragen und Anliegen melden Sie sich
bitte bei: Patricia von Falkenstein, An-
gensteinerstrasse 19, 4052 Basel, Tel.
061 312 12 31, pvfalkenstein@gmx.net

Neutraler Quartierverein Bruder-
holz. Präsident: Conrad Jauslin, Garten-

Präsidenten Erich Bucher, Oberer Batte-
rieweg 7, 4059 Basel, oder an den
Informationsbeauftragten, Dr. Roman
Geeser, Krachenrain 58, 4059 Basel, Te-
lefon 061361 85 76 wenden.

Grüne Partei Basel-Stadt, Sektion
Grossbasel-Ost, Für Fragen und
Anliegen melden Sie sich bitte bei:
Elisabeth Baumann-Ackermann, Telefon
061 272 82 31,
elisabeth_ackermann@hotmail.com

Interessen-Gemeinschaft Gundel-
dinger- und Bruderholz-Geschäfte.
CH-4053 Basel. Telefon 061 273 51 10,
Fax 061 273 51 11. info@igg-gundeli.ch,
www.igg-gundeli.ch

Jugendfestverein Aeschen-Gundeldin-
gen 1757, Postcheck 40-5109-4, Benni
Steimer, Koordinator, Gundeldinger-
strasse 425, 4053 Basel, Telefon
061 3316927, brosteimer@bluewin.ch,

strasse 15, 4132 Muttenz, Telefon
061 467 68 12

Neutraler Quartierverein Gundeldin-
gen. Präsidentin: Beatrice Isler, Dittin-
gerstrasse 11, 4053 Basel, Tel./Fax
061 361 69 90. Leiter Planungsgruppe:
Claude Wyler, Telefon 0613315276.
Koordination Kulturgruppe: Elfi Thoma
Zangger, Dittingerstr. 17, 4053 Basel,
Telefon 061 361 61 48, elfithoma@
bluewin.ch

Ökumenischer Verein für Altersfra-
gen Bruderholz. Präsident: Prof. Dr.
Gerhard Steiner, Passwangstr. 54, 4059
Basel. Trägerschaft des Betagtenzen-
trums und Pflegeheims «Zum Wasser-
turm», Giornicostrasse 144, 4059 Basel,
Telefon 061 3612030. Zentrumsleiter:
Bruno Engeler.

mitglied von Spitex Basel. Stiftung für
Hilfe und Pflege zu Hause.

The Open Door, your English speaking
club. We offer Parent/Toddler, Play-
groups and Structured learning groups.
Telefon 061 3611710
www.opendoorbasel.ch

Turnverein Gundeldingen. Auskunft:
Männerriege: Uwe Behrend, Telefon
0617014922; Damenriege: Eva Huber,
Telefon 061 331 91 87.

Verein QuerFeld: Initiator des Filmfes-
tivals «Cinema Querfeld»; unterstützt
Quartier-Projekte «Plattform Querfeld»:
(Gratisnutzung Querfeld-Halle) und Hal-
lenflohmarkt.
verein@querfeld-basel.ch
www.querfeld-basel.ch

Verein Wohnliches Gundeli-Ost. Quar-
tierverbesserungen en gros und en
détail. Arlesheimerstrasse 40, 4053 Ba-
sel. Öffentliche Sitzungen im Providen-
tia, siehe Schaukästen oder unter
www.gundeldingen.ch

Quartiergesellschaft zum Mammut
Gundeldingen–Bruderholz, Obmann:
Edi Strub, Gundeldingerstr. 341, Tele-
fon 061 331 08 73. Kassier: Stephan
Stäuble Telefon 061 3616496.
www.zum-mammut.ch

Bibliothek Gundeldingen, Dornacher-
str. 192, 4053 Basel, Tel. 061 361 15 17,
www.stadtbibliothekbasel.ch. Öffnungs-
zeiten: Mo 14–18.30 Uhr, Di 10–12 Uhr,
14–18.30 Uhr, Mi–Fr 14–18.30 Uhr, Sa
10–16 Uhr. Gratis-WLAN-Zugang.

BFA Jugendzentrum Purple Park Gun-
deldingen, www.purplepark.ch, Meret
Oppenheim-Strasse 80, 4053 Basel, Tele-
fon: 061 361 39 79

CVP Sektion Grossbasel-Ost. Für Fra-
gen und Anliegen melden Sie sich bitte
bei: Herr Claude Wyler, Co-Präsident,
Falkensteinerstrasse 43, 4053 Basel,
Telelefon 061 3315276, oder bei Herr
Lucius Hagemann, Vizepräsident, Arbe-
dostr. 14, 4059 Basel, Tel. 061 3615395.
Gäste sind an unseren Veranstaltungen
immer herzlich willkommen!

Eislauf-Club beider Basel. Kunstlauf,
Eistanz, Schnelllauf, SYS. Spezielle Kurse
für Kinder und Erwachsene. Sekretariat:
Neu: Sekretariat: Largitzenstrasse 65,
4056 Basel.
E-Mail: ECbeiderbasel@gmx.ch

Familienzentrum Gundeli, Gundeldin-
ger Feld, Dornacherstrasse 192, Offener
Treffpunkt: Mo–Fr 14–17.30 Uhr.
Telefon 0613331133.

Fasnachtsgsellschaft Gundeli. Obmaa
Stamm: Martin von Wyl, Freulerstr. 27,
4127 Birsfelden, Telefon: P 061 481 36 97.
E-Mail: obmaa@gunde.li

Förderverein Alterszentrum am Bru-
derholz. Tel. 0613659191, Bruder-
holzweg 21, Zentrumsleiter: R. Krüsi;
Präsident: Dr. Werner Strösslin, Leuen-
gasse 1, 4057 Basel, 061 361 46 36.

Förderverein Alters- und Pflegeheim
Gundeldingen. Präsident: Alfred
Weisskopf, Spiegelbergstrasse 18, 4059
Basel, Tel. 0613317261.

Freisinnig-Demokratischer Quartier-
verein Grossbasel-Ost. Interessierte
Damen und Herren wollen sich an den

In jeder Ausgabe der Gundeldinger
Zeitung: die Die Quartierkoordination Gun-

deldingen ist die Dachorganisation
für Vereine aus unserem Quartier.
Zusammen sind wir stark. Gerne
geben wir Ihnen über unsere Arbeit
Auskunft. Vereine können auch
Mitglied werden! Quartierkoordination
Gundeldingen, Präsident: Dieter Vogel.
Geschäftsstellenleiterin: Andrea Math-
louthi-Werren. Güterstr. 187, 4053 Basel,
Telefon/Fax 061 3310883.

Auskunft und Anmeldung zur
Teilnahme an der Vereins-Tafel:
Preise:
Grundeintrag Fr. 13.50
(inklusive sind 4 Zeilen)
jede weitere Zeile Fr. 3.–.
Preisangaben pro Ausgabe
exkl. 8% MwSt.

Gundeldinger Zeitung Postfach,
4008 Basel, Telefon 0612719966
Fax 061 27199 67
E-Mail: gz@gundeldingen.ch

Einsendeschluss für die nächste Aus-
gabe vom Mittwoch, 25. Mai 2011, ist
am Donnerstag, 19. Mai 2011.

Der neue Fiat Doblò:
Raumfahrt für die ganze Familie.

Der neue Doblò Panorama 1,4 T-Jet Natural Power
mit Erdgas Turbo-Motor erhältlich ab Fr. 26'500.–

• 5 Sitzplätze • Beidseitige Schiebetüren • Komfortabler Innenraum
• Sparsamer Motor mit nur 134g/km CO2 Abgas-Emission
• 6 Airbags serienmässig • ESP mit Hill-Holder
• Innovative Bi-Link-Radaufhängung • Blue&Me™-TomTom-Navigationssystem

Winkelriedplatz 8
4053 Basel (im Gundeli)

Telefon 061 361 90 90
www.garage-plattner.ch

Ihre Basler FIAT-Vertretung
und FIAT-Erdgas-Spezialist
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 therapieresistenten  schweren,  bis  leichten  von  Behandlung  Zur

 Luxus,  Status  Suvus,  Status  (z.B.  Status-Symptomen  von  Formen

 zeitlich  aufgrund  Status-Anfälligkeit  erhöhter  bei  Curulis),  Status

 der  Stabilisator  als  präventiv  oder  Abwehrschwäche  begrenzter

Verkehrstüch-  bei  ist  4x4  Duster  Dacia  Der  alle.  für  Status-Resistenz

 der  Führerausweises  eines  Vorlage  gegen  verschreibungsfrei  tigkeit

erhältlich.  Händler  Dacia  autorisierten  jedem  bei  B Kategorie

4x4?  Duster  Dacia  der  enthält  Bestandteile  Welche  2.

  Diesel  Benzin;  Kraftstoffart:
Dieselpartikelfilter  110  dCi  oder  105  1.6  Motor:

  6-Gang  Getriebe:
Antriebsmodi  3 mit  System  4x4

  461  1 598;  1 Hubraum:

(Option)  Antriebsschlupfregelung  und  ESP
Notbremsassistent  mit  ABS

WelcheNebenwirkungensindmöglich?
 3.

markt-  mit  Verwechslungen  Strassenverkehr  im können  Gelegentlich

 auftreten:  Hersteller  anderer  Fahrzeugen  verwandten

(Scham-  kommen  Überempfindlichkeitsreaktionen  zu  es  kann  Hier

 ersten  den  Bei  Gesichtsschwellung).  Kehlkopfschwellung,  gefühle,

 sich,  es  empfiehlt  Überempfindlichkeitsreaktion  einer  Anzeichen

 aufzusuchen.  Raststätte  eine

WielangeistderDaciaDuster4x4mindestenshaltbar?
 4.

 Qualitätskriterien.  harten  unterliegt  4x4  Duster  Dacia  Der

 bis  bzw.  Kaufdatum  nach  Jahre  3 zu  bis  wird  Duster  Dacia  den  Auf

 Auch  gewährleistet.  Garantie  eine  Laufleistung  Kilometer  000  100  zu

 jahrelang  noch  Duster  der  kann  Garantiedatums  des  Ablauf  nach

 einen  Um  erhältlich.  Verschreibung  ohne  auch  ist  Fahrzeug  Dieses

Dus-  Dacia  der  muss  erzielen,  zu  Behandlungserfolg  bestmöglichen

werden.  eingesetzt  vorschriftsgemäss  jedoch  4x4  ter

 Dacia  Ihren  Sie  fragen  Nebenwirkungen  und  Risiken  -Bei

 therapieresistenten  schweren,  bis  leichten  von  Behandlung  Zur

 Luxus,  Status  Suvus,  Status  (z.B.  Status-Symptomen  von  Formen

 zeitlich  aufgrund  Status-Anfälligkeit  erhöhter  bei  Curulis),  Status

 der  Stabilisator  als  präventiv  oder  Abwehrschwäche  begrenzter

Verkehrstüch-  bei  ist  4x4  Duster  Dacia  Der  alle.  für  Status-Resistenz

 der  Führerausweises  eines  Vorlage  gegen  verschreibungsfrei  tigkeit

erhältlich.  Händler  Dacia  autorisierten  jedem  bei  B Kategorie

4x4?  Duster  Dacia  der  enthält  Bestandteile  Welche  2.

  Diesel  Benzin;  Kraftstoffart:
Dieselpartikelfilter  110  dCi  oder  105  1.6  Motor:

  6-Gang  Getriebe:
Antriebsmodi  3 mit  System  4x4

  461  1 598;  1 Hubraum:

(Option)  Antriebsschlupfregelung  und  ESP
Notbremsassistent  mit  ABS

WelcheNebenwirkungensindmöglich?
 3.

 auftreten:  Hersteller  anderer  Fahrzeugen  verwandten

(Scham-  kommen  Überempfindlichkeitsreaktionen  zu  es  kann  Hier

 ersten  den  Bei  Gesichtsschwellung).  Kehlkopfschwellung,  gefühle,

 sich,  es  empfiehlt  Überempfindlichkeitsreaktion  einer  Anzeichen

 aufzusuchen.  Raststätte  eine

WielangeistderDaciaDuster4x4mindestenshaltbar?
 4.WielangeistderDaciaDuster4x4mindestenshaltbar?
 4.

 Qualitätskriterien.  harten  unterliegt  4x4  Duster  Dacia  Der

 bis  bzw.  Kaufdatum  nach  Jahre  3 zu  bis  wird  Duster  Dacia  den  Auf

 Auch  gewährleistet.  Garantie  eine  Laufleistung  Kilometer  000  100  zu

 jahrelang  noch  Duster  der  kann  Garantiedatums  des  Ablauf  nach
werden.  verwendet

SonstigeHinweise:  5.SonstigeHinweise:  5.

 einen  Um  erhältlich.  Verschreibung  ohne  auch  ist  Fahrzeug  Dieses

Dus-  Dacia  der  muss  erzielen,  zu  Behandlungserfolg  bestmöglichen

Angebot gültig für Privatkunden. Abgebildetes Modell (inkl. zusätzlicher Ausstattungen): Duster CITY Ambiance 1.6 16 V 105, 1598 cm3, 5-türig, Treib-

stoffverbrauch 7,1 l/100 km, CO2
-Emissionen 165 g/km, Energieeffizienz-Kategorie D, Fr. 18800.–. Garantie: 36 Mt./100000 km (was zuerst eintritt).

www.dacia.chDer Dacia Duster CITY verfügt über alle Vorteile eines SUV und ist geräumig, komfortabel, zuverlässig

und sicher. Er verfügt darüber hinaus über diverse Design-Elemente: breite Seitenschutzleisten,

Stossfänger hinten und vorne und einen Kotflügelschutz in Mattschwarz.

Basel: Keigel Basel AG, Hochstrasse 48, 061 565 11 11 – Frenkendorf: Keigel AG, Rheinstrasse 69, 061 906 91 66 – Itingen: Ritter Automobile AG, Sägeweg 15,
061 971 60 60 – Oberwil: Keigel Basel AG, Sägestrasse 2, 061 406 91 90 – Ormalingen: Garage Ernst Buser AG, Hauptstrasse 175, 061 985 87 87 – Zwingen:
Keigel AG, Baselstrasse 14, 061 766 99 11

Das Mittel gegen
Status-Symptome

Gebrauchsinformationen für Patientinnen und Patienten

ab Fr. 15900.–
Dacia Duster

802918

15. Mai 2011

www.spitaeler-basel.ch
803000

GV der IGG:

26 neue Mitglieder

11)) IIGGGG PPrräässiiddeenntt
AAnnddrreeaa TTaarrnnuutt--
zzeerr--MMüünncchh
((lliinnkkss)),, VVoorr--
ssttaannddssmmiittgglliieedd
UUrrss HHuuggoo ((mmiittttee))
uunndd NNeeuuvvoorr--
ssttaannddssmmiittgglliieedd
RReennéé IIrriioonn..
22)) Stephan
Rauch, Coop, Lei-
ter Verkauf 2
zum Thema
«neuer Rail-City
Coop an der
Güterstrasse».
33)) Im vollbesetz-
ten Frühstücks-
raum des Hotel
Ibis fanden nicht
alle IGG-Mitglie-
der Platz zum
Sitzen. Fotos: GZ.

GZ. Am Donnerstag, 14. April fand
in dem Frühstücksraum des Hotel
IBIS an der Margarethenstrasse die
59. Generalversammlung der IGG
statt. An der Generalversammlung
konnte der Präsident der IGG, An-
drea Tarnutzer-Münch auf ein be-
friedigendes Jahr zurückblicken.
Die zahlreichen Aktivitäten haben
im vergangenen Vereinsjahr Früch-
te getragen. 26 neue Vereinsmit-
glieder konnten gewonnen wer-
den. Das Ergebnis der IGG schliesst

mit einem bescheidenen Erfolg ab.
Auch der Vorstand konnte mit And-
reas Aellig (Mobiliar Versicherung)
und René Irion (Dreispitz Druck),
ergänzt werden. Neben dem Be-
richt über die Vereinstätigkeiten,
den Wahlen und der Entlastung
des Vorstands stand das Gastreferat
von Stephan Rauch, Coop, Leiter
Verkauf 2 der Coop zum Thema
«Coop an der Güterstrasse» (bei der
Passerelle) im Zentrum. Gegen 80
Mitglieder erschienen an der Ver-

sammlung und liessen sich er-
klären, weshalb die Coop den Stan-
dort Bahnhof Süd für ihre neue Fi-
liale gewählt hat. Anschliessend an
das interessante Referat gab es aus-
giebig Gelegenheit, Kontakte zu
pflegen und neue Geschäftverbin-
dungen aufzugleisen.
Folgende Gäste durfte die IGG be-
sonders begrüssen: Gregor Leon-
hardt (IWB), Edy Schär (Vizepräsi-
dent QKG), Stephanie Balzer (All-
mendverwaltung BS), Silvio Fuma-
galli (Polizei BS), Urs Welten (Präsi-
dent Pro Innenstadt), Peter Hitz
(SBB), Peter Malama (Nationalrat
BS, Gewerbedirektor), Edi Strub
(Präsident Quartiergesellschaft
zum Mammut), Conrad Jauslin (Prä-
sident NQV Bruderholz), Peter Wi-
niker (Präsident IGK), Esther Seifert
(IGK) und Béatrice Isler (Präsidentin
NQVG).

IGG-Vorstand

Der Vorstand der IGG setzt sich aus
folgenden Personen zusammen
(bisher): Andrea Tarnutzer-Münch,
Präsident, Max W. Buser (Papeterie
Buser), Max Buser (Buser, Kommu-
nikation GmbH), Hansruedi Hecht
(Hecht Immo Consult AG), Urs
Hugo (Basler Kantonalbank), Chri-
stophe Stutz (UBS AG), Thomas We-
ber (InternetHosting) und die Neu-
en: Andreas Aellig (Die Mobiliar
Versicherung) und René Irion (Drei-
spitz Druck).

Die Interessengemeinschaft Gewer-
be Gundeldingen Bruderholz Drei-
spitz (IGG) setzt sich für die Anlie-
gen des Gewerbes ein und enga-
giert sich für die Entwicklung und
die Interessen der Quartiere Gun-
deldingen und Bruderholz und des
Dreispitzareals als Teil des Gundel-
dingerquartiers. Die IGG publiziert
ein jährlich erscheinendes Bran-
chenverzeichnis der Mitglieder, das
gratis in alle Haushalte von Basel-
Süd abgegeben wird. Weitere Aus-
künfte: Herr Andrea Tarnutzer-
Münch, Präsident, Tel. 061 366 90 60.

Werden auch Sie
IGG-Mitglied

IGG-Sekretariat, 4053 Basel

info@igg-gundeli.ch

www.igg-gundeli.ch. n
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Zur Zonenplanrevision

So nicht, ihr Heckenschützen
Forum
der Parteien

Ez. Es darf davon ausgegangen wer-
den, dass die bevorstehende und
vom Grossen Rat beschlossene Ge-
samtrevision des baselstädtischen
Zonenplans grosse Diskussionen
auslösen wird. Vor allem dann im
Vorfeld der Volksabstimmung. Es
geht nicht zuletzt um die vernünf-
tige Nutzung von bestehenden
Grünflächen und auch Agrarland,
aber auch um Wohnraumverdich-
tung. Dass gewisse Kreise wie die
Familiengärtner, unmittelbare
Nachbarn von idyllischen Grün-
flächen und für den Erhalt eben
derartiger Zonen sich einsetzende
Lokalpolitiker jetzt schon bemerk-
bar machen, ist ihr gutes Recht. Al-
lerdings sollten sie sich öffentlich

zu ihrer Meinung bekennen und
sich nicht wie anonyme Hecken-
schützen benehmen. Einige dieser
Herrschaften haben sich nämlich
kürzlich gegenüber der GZ-Redakti-
on bemerkbar gemacht und ihr
eine DVD zugesandt mit Fotos der
Grünflächen und einigen herzigen
Tierbildern. Offenbar aufgenom-
men auf dem Bruderholz. Dem bei-
liegenden Brief mit der Aufforde-
rung, sich für ihre Belange einzu-
setzen, fehlten leider die Unter-
schriften. Wer sich nicht zu seinen
Aktivitäten bekennen mag, auch in
einer durchaus wichtigen Angele-
genheit, der sollte sich schleunigst
von derartigen Machenschaften
verabschieden. n

Forum
der Parteien

Gerichtswahlen vom 15.5.2011

Ihre 1. Wahl
für die Gerichte:
Kompetenz und
Familie für
Teilzeitpräsidien
www.gerichtswahlen.ch

Wir stehen hinter dieser Wahl:
Dr. Carlo Conti, Regierungsrat; Dr. Agnes
Dormann, Anwältin, Notarin; Dr. Chris-
toph Eymann, Regierungsrat; Dr. Lukas
Faesch, Bürgerrat, Präsident CMS; Sonja
Kaiser-Tosin, Bürgerrätin; Maria Iselin,
Gemeinderätin Riehen; Prof. Heinrich
Koller, ehem. Direktor Bundesamt für
Justiz; Peter Malama, Nationalrat;
Marcel Schweizer, Präsident Gewerbever-
band; Prof. Dr. Anna Seelig, Uni Basel;
Dr. Jeremy Stephenson, Richter am Appel-
lationsgericht, a. Strafgerichtspräsident.

CVP EVP FDP GLP LDP SVP

ans Zivilgericht
Annatina Wirz
Dr. iur., 3 Kinder, LDP

ans Appellationsgericht
Andrea Pfleiderer

Dr. iur., 3 Kinder, CVP

ans Appellationsgericht
Dorrit

Schleiminger Mettler
Dr. iur., Strafgerichtspräsidentin,2 Kinder, FDP

802650

Jenny
Ch. Wüst,
Präsidentin
CVP-Frauen
Basel-Stadt.

Foto: zVg

Dr. Roman
Geeser, FDP.
Foto: zVg.

CVP-Frauen Basel-
Stadt - Clever,
Verbindlich,
Persönlich
Im geschichtsträchtigen Frauen-
jahr – 40 Jahre Frauenstimmrecht,
30 Jahre Gleichberechtigung – tre-
ten die CVP-Frauen Basel-Stadt mit
einer eigenen Nationalratsliste an.
Es haben sich fünf engagierte CVP-
Frauen als Nationalratskandidatin-
nen zur Verfügung gestellt:
Beatrice Isler, selbständig Erwer-
bende.
Dagmar Jenny, Mediensprecherin
Basler Verkehrs-Betriebe.

Priska Keller, Erwachsenbildnerin,
Einwohnerrätin Riehen.
Andrea Elisabeth Knellwolf, Head
Employee Relations Novartis.
Andrea Strahm, Rechtsanwältin
und Kolumnistin.
Die CVP-Frauen Basel-Stadt bestär-
ken Frauen, politische Verantwor-
tung zu übernehmen. Sie setzen
sich mit den aktuellen Themen So-
ziales, Gesundheit und Umwelt aus-
einander, übernehmen Verantwor-
tung und prägen politische Ent-
scheide massgebend mit.
Wollen Sie die cleveren CVP-Frau-
en kennenlernen, dann sind Sie zu-
folgenden Anlässen herzlich einge-
laden:
• 9. Juni 2011, 18.30 Uhr, Treff-

punkt beim Brunnen vor dem
Gundeldinger-Casino: Geführter
Rundgang durchs Gundeli mit
Beatrice Isler

• 22. Juni 2011, 20.00 Uhr, St. Cla-
raspital, Kleinriehenstrasse 30:
Tour d'Horizon durch die Basler
Gesundheitspolitik, Informati-
onsveranstaltung mit Regie-
rungsrat Dr. Carlo Conti.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.
Jenny Ch. Wüst

Präsidentin CVP-Frauen Basel-Stadt

CVP-Frauen Basel-Stadt –
Clever, Verbindlich, Persönlich

Bürgergemeinderatswahlen und
Gerichtswahlen am 15. Mai 2011

Bedingt durch die geänderte Ge-
richtsorganisation des Kantons Ba-
sel-Stadt, sind neue Richterstellen
geschaffen worden. Frau Dr. Dor-
rit Schleiminger Mettler, amtie-
rende Strafgerichtspräsidentin, be-
wirbt sich um ein Halbzeitpräsidi-
um am Appellationsgericht. Dank
der erworbenen Kenntnisse am
Strafgericht (1. Instanz) bringt die
FDP-Kandidatin beste Vorausset-
zungen mit für die Tätigkeit am Ap-
pellationsgericht (2. Instanz).
Am 15. Mai werden weiter die 40
Mitglieder des Bürgergemeinderats
durch die in Basel wohnhaften Bür-
gerinnen und Bürger bestimmt.
Auch die FDP Grossbasel Ost ist auf
der FDP-Wahlliste prominent ver-

treten: Allen voran sind zu nennen
Paul von Gunten, Bürgerrat und
Markus Grolimund, Bürgerge-
meinderat und Fraktionschef der
FDP.
Auf der Liste finden Sie weiter
Erich Bucher, Präsident der FDP
Grossbasel Ost, Andreas Gengen-
bach, Kassier der FDP Grossbasel
Ost, Bea Haller, Erziehungsrätin,
David Jenny, ehemaliger Präsident
der FDP Grossbasel Ost, Stephan
Maurer, ehemaliger Grossrat und
Regierungsratskandidat DSP, Dr.
Gustav Mez, Richter am Zivilge-
richt.
Mit Fabienne Beyerle ist eine jun-
ge Frau auf der Liste, die im Vor-
stand der FDP Grossbasel Ost mit-
arbeitet. Murat Kaya ist ein Vertre-
ter der in unserer Partei aktiven
eingebürgerten Ausländer. Urs Kel-
ler, Mitglied der Geschäftsleitung
der Basler FDP, stellt sich ebenfalls
der Wahl.
Wir bitten Sie um die Wahl unserer
Kandidatin und unserer Kandida-
ten für den Bürgergemeinderat so-
wie unserer Kandidatin für das Ap-
pellationsgericht am 15. Mai. Herz-
lichen Dank für Ihr Vertrauen.

Dr. Roman Geeser

Im «Forum der Parteien» können
sich die Parteien und politischen
Gruppierungen frei äussern, also
ihre Anliegen, parteibezogenen
Aktualitäten und politischen Ziele
publizieren. Für die einzelnen
Beiträge übernimmt die Redak-
tion der Gundeldinger Zeitung
keine Verantwortung. Für den In-
halt haftet die jeweilige Partei.

Forum
der Parteien

Senden Sie Ihren
Artikel für das «Forum
der Parteien» mit Foto
und Parteienlogo ganz
einfach an:
gz@gundeldingen.ch
Sie erfahren (anhand
der individuellen
Länge) was Ihr Beitrag
kostet.

Thomas Weber

Sonntag, 15. Mai 2011
Wahlen und Abstimmungen
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Bürgergemeinderatswahlen

15. Mai 2011

Durch
und durch
liberal-
sozial.

Grossbasel Ost
wählt

LISTE 7

Angela Bryner 1955
lic. iur. akademische
Mitarbeiterin Integration
Basel

Cristina Cadruvi R.
1963, Leiterin eines
Spitalsekretariats

Beatrice Isler 1953
selbständig

Gabriele Stutz-Kilcher
1957, Berufsschul-
lehrerin

bisher

Peter Brenneisen
1950, Werber,
Agenturinhaber

Remo Ley 1976
lic. iur. Steuerberater

Claude Wyler 1967
dipl. Ing. Lehrer,
Fachstellenleiter

802669

Forum
der Parteien

LDP
Liberal-demokratische

Partei Basel-Stadt

Mit patricia von falkenstein
mehr mÜtter in den

Bürgergemeinderat. liste 3.
LDP. Liberal-demokratische Partei.

Denken Sie zuerst an uns,
wenn Sie den

Wahlzettel ausfüllen.
www.patriciavonfalkenstein.ch

800792

Wahl- und Abstimmungs-
sonntag: 15. Mai 2011

Patricia
von Falkenstein,
Grossrätin,
Bürgergemeinde-
ratskandidatin -
Liste 3 LDP.

Foto: zVg.

Liberal-Demokraten:
Engagement fürs Gundeli!

Sie, liebe Bewohnerinnen und Be-
wohner des Gundeldinger-Quar-
tiers kennen das Besondere, das
diesen wichtigen Stadtteil kenn-
zeichnet. Vielleicht sind Sie seit vie-
len Jahren im Quartier verwurzelt.
Sie haben möglicherweise erlebt,
wie Industriebetriebe Hochbetrieb
hatten, sie waren Zeitzeugen bei
der Verlegung grosser Firmen weg
aus dem Quartier, weg aus der
Stadt oder haben Leute gekannt,
die von der Schliessung des einen
oder anderen Betriebes betroffen
waren. Das Entstehen von neuen
Häusern mit Wohnungen oder
Büros, der Bau von Altersheimen,
die gesamte Neumöblierung dieses
Stadtteils haben die letzten Jahr-
zehnte im Gundeli geprägt und
sind noch immer im Gange.
Jetzt ist es wichtig, dass die Wohn-
und Lebensqualität erhöht werden
kann. Es gilt, eine gute Verkehrser-
schliessung zu bewerkstelligen, die
aber auch den Anliegen der Wohn-

bevölkerung entspricht. Die Libe-
ral-Demokraten (LDP) werden sich
für verkehrsberuhigende Massnah-
men im Gundeli einsetzen. Wir
müssen offen sein für hohe Investi-
tionen in die Steigerung der Le-
bensqualität. Es bieten sich Chan-
cen, wie zum Beispiel die Entwick-
lung des Dreispitz-Areals oder der
Plan eines Tunnels, der den Ver-
kehr weg von der Wohnumgebung
leitet. Spätestens dann können
mehr Begegnungs-Strassen, sowie
Begegnungs- und Spielzonen im
Gundeli eingerichtet werden. Diese
ermöglichen einen grösseren und
intensiveren Austausch von Jung
und Alt aus allen Kulturen. So
könnte aus dem sehr starken städti-
schen Ambiente auch wieder ein
wenig «Dorfcharakter» entstehen.
Von der Grösse, von der Lage und
vom Mix zwischen Arbeiten und
Wohnen her ist das Gundeli bedeu-
tend für Basel. Die LDP wird sich
für die Anliegen dieses wichtigen
Quartiers engagieren. Zögern Sie
nicht, uns zu sagen, was es an Ver-
besserungen braucht.
Übrigens: Ihre Unterstützung bei
den Bürgergemeinderatswahlen
vom 15. Mai, indem Sie die Liste 3
der LDP einlegen oder Kandidatin-
nen und Kandidaten der Liberal-
Demokraten auf Ihre Wahlliste set-
zen, würde uns sehr freuen! Herzli-
chen Dank!

Patricia von Falkenstein
Grossrätin

Bürgergemeinderatskandidatin

Gundeldinger Zeitung, 4. Mai 2011

Gute
Wahl:
FDP-
liberal.

Liste
1

Aus Liebe zu Basel –
mit Mut und Verstand.
Die liberale Kraft im
Bürgergemeinderat.

www.fdp-bs.ch

799939
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Die nächste erscheint am Mittwoch, 25. Mai

Mit den Zusatzthemen: Gartenrestaurants • Gundeli-Fescht 2011
Inserateschluss: Do, 19. Mai 2011

Rolli Dreher – Erinnerungen an ein Gundeldinger Original
Er war ein farbenprächtiger Zeit-
genosse, ein kumpelhafter Typ
mit goldigem Wesen. Er liebte
Jazz, Fasnacht und Fussball, aber
auch Eishockey, Boxen und Rad-
sport – und er galt als Gundel-
dinger Original sondergleichen.
Rolli Dreher, «dr FCB-Joggeli», «dr
Silberrugge uss em Gundeli»
oder «dr Rolli uss em Basler Zol-
li», wie er sich gerne nannte, ist
kürzlich einige Wochen nach sei-
nem 65. Geburtstag überra-
schend gestorben.

Geboren und aufgewachsen ist Ro-
land Dreher in Basel – im Santi-
hans-Quartier. Er war Jazzmusiker
von Beruf und belebte als Schlag-
zeuger seines «The Swing Time
Trio» viele kleinere und kleinste An-
lässe vom Gundeli über die Region
bis ins Glaibasel. Unzählig sind die
Histörchen, die sich um seine Per-
son ranken und die auch immer
wieder in den Spalten der Gundel-
dinger Zeitung Eingang fanden.
Auf der Radrennbahn bei der Mus-
termesse hat er schon in jungen
Jahren die Stars bei den Américai-
nes zum Sieg geschrieen, später

beim EHC Basel musste er manche
Niederlage tapfer ertragen. Ob es
gut lief oder weniger gut, er hatte
immer einen Spruch auf den Lip-
pen. Umso mehr freute es ihn, als
die EHCler im letzten Winter wie-
der an gute alte Zeiten anknüpften
und bis in die Playoffs vorrückten.
Gerne zeigte er auch sein - immer
auf sich tragende - Foto- und Zei-
tungsartikelalbum, wo er mit vie-
len Stars und Persönlichkeiten ab-
gebildet war.

«Dr Joggeli»
Die schönsten Erinnerungen ver-
binden Rolli Dreher aber mit dem
FC Basel, dem er seit der Landhof-
Zeit die Treue hielt. Sogar bei inter-
nationalen Live-TV-Übertragungen
schaffte er es als «Joggeli» mit sei-
ner Waggislarve, gross ins Bild zu
gelangen. Beim legendären Euro-
pacup-Auswärtsspiel der Ära Bent-
haus/Odermatt in Moskau trat un-
ser Gundeli-Quartier-Unikum trotz
klirrender Kälte mit kurzen Hosen
auf – für die Reise musste er nichts
bezahlen. Er gehörte beim FCB ein-
fach zum Inventar. Rolli agierte
stets auf Ballhöhe, auch später
noch, als die Rotblauen mit Gime-
nez, Rossi, Chipperfield, Ergic, Can-
taluppi, den Yakin-Brothers, Zuber-
bühler & Co. die Champions Lea-
gue auskundschafteten. Bei Sieges-
feiern auf dem Barfi durfte er der
FCB-Anhängerschaft vom Balkon
aus zuwinken. Zu Goalie Zuber-
bühler pflegte er eine besonders
gute Beziehung. Bis vor kurzem sah
man den wackeren FCB-Fan im Ori-
ginal-Zubi-Pullover an den Spielen
im Joggeli, wo er stets gern gese-
hen war.

«Dr Fasnächtler»
Zu ganz grosser Form lief dieser
Tausendsassa jeweils an der Fas-
nacht auf, sei es als Ainzelmassge
z.B. als «Erschte arbetslose Tam-
bourmajor» am Cortège, als Mit-
glied der «The Pinguinos» (samt

«Pfeifer-Marschübung» mit den ech-
ten Pinguins im Basler Zolli, siehe
www.gundeldingen.ch GZ Februar
2009, S. 21) oder als Schnitzelbängg-
ler. An der Fasnacht 2011 sorgte er
im Stadtcasino ein letztes Mal für
Stimmung, als er zusammen mit
der Striggede den Saal enterte.

«E Gundelianer»
Der Lebenskünstler mit dem unver-
wechselbaren Lachen war als
200%iger Gundelianer bekannt: Ob
Gundeli- oder Mammutfescht, ob
Ladärnli oder Vernissage mit Jazz
im Gundeldingerfeld – Rolli Dreher
wirbelte mit. So zog er u.a. 30 Jahre
lang das Matrosen-Schiffli am tradi-
tionellen Gundeldinger Jugendfest-
Umzug…
Er war in viele Restaurants im Gun-
deli Stammgast - zuletzt traf man
ihm vor allem im Restaurant Jura-
stübli an, dort hängt jetzt auch ein
Foto zur seiner Erinnerung. Auch
werden wir nie seine legendären
«Schnitzelbängg-Ufftritt in irgend
einere Baiz uffem Stuhl oder sogar
Tisch» - das ganze Jahr hindurch -
vergessen. Auch sein «Ykaufswäge-
li» mit immer passenden Sprüchen,
Sujets (siehe Foto 1 neben dem
Stucki-Personal «An alli Baizer, Sujet:
E Ruggeli uffs Huus! Merci - Dr Jogge-
li») oder als Werbeträger für sein
nächstes Jazz-Konzert, wird ver-
schwinden. Auch traf man ihn - ob
Frühling, Sommer oder Herbst - auf
dem Velo durchs Quartier fahrend
oder an FCB-Matches mit seiner
Waggislarve an. Bei der Aktion
«Suuber Gundeli – Bruderholz»
wischte er sogar eine Woche lang
in seiner Larve die Treppe vor dem
«Stucki».

- Rolli Dreher, dessen Leben in ei-
nem eindrücklichen Quartier-Film
verewigt worden ist, war FCBler,
Gundelianer, Jazzer und 365-Tag-
Fasnächtler in Personalunion. Ei-
nen wie ihn wird es kein zweites
Mal geben. «Aadie Rolli, mr wärde
Di nie vergässe!» GZ/Lukas Müller

Rolli Dreher - alias «Joggeli» - ist tot
(= 26. April 2011). Foto: Archiv GZ.

1) Rolli Dreher im «Vollwichs» samt Waggislarve und FCB-Zubi-Pullover beim wischen vor dem Stucki (Nov. 2007). 2) Rolli Dreher an der FCB-Meisterfeier (Mai
2007) und 3) als Schlagzeuger mit seinem «The Swing Time Trio» im Gundeldinger Feld (Juni 2009). Fotos: Archiv GZ.

Rolli Dreher hatte 365 Tage Fasnacht
– ihn traf man auch mittem im Jahr
mit Larve an und das sogar auf dem
Velo (Sept. 2000). Auch liebte er unsere
Gundeldinger Zeitung.

Foto: Archiv GZ.

GZ. Gemäss der Staatsanwalt-
schaft, Markus Melzl, wurde Rolli
Dreher am Di, 26. 4. 2011 in sei-
ner Wohnung tot aufgefunden.
Polizei und Rechtsmedizin war
vor Ort und stellten einen natür-
lichen Tod fest. Ein Nachbar hat-
te der Polizei telefoniert, weil er
Rolli lange nicht mehr gesehen
hatte und weil auch der Briefka-
sten voll war. Rolli war zudem
gesundheitlich angeschlagen.

Die Redaktion

PS. Ob eine Beerdigung oder eine Ab-
dankungsfeier stattfindet, konnten
wir vor Druckbeginn nicht in Erfah-
rung bringen. Die Redaktion. n

1 2 3
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Liste 10

« Nachhaltige
Bewirtschaftung
unserer
Vermögens­
werte.»

bs.grunliberale.ch

hans rudoLf
hecht

In den Bürgergemeinderat

Liste 10

« Die Bürger­
gemeinde
stärken:
effizient,
transparent.»

bs.grunliberale.ch

dorothee
Widmer

In den Bürgergemeinderat

Garantierte Mobilität
mit null Emissionen!

Coop mit neuer Führung

Ein trendiges E-Bike carromobil
gehört seit kurzem zur Ersatz-
fahrzeugflotte der Margrethen
Carrosserie im Gundeli. Dieser
innovative VSCI-Carrossier er-
möglicht mit diesen etwas unge-
wöhnlichen Ersatzfahrzeugen ei-
nerseits ein Flitzen ohne Schwit-
zen und andererseits eine um-
weltfreundliche Mobilität für
alle, die im Alltag auf ein Fahr-
zeug angewiesen sind.

GZ. Eine gesicherte Mobilität ist
eine der vielen Dienstleistungen
der Margrethen Carrosserie an der
Meret Oppenheim-Strasse 19. War-
um muss es immer ein Ersatzwa-
gen sein? «Mit einem E-Bike», so
Hans Cereghetti, Firmenleiter,
«steigt die Chance, dass in städti-
schen Gebieten und bei überlaste-
ten Strassen das Ziel schneller als
auf vier Rädern erreicht werden

kann.» Die vor drei Jahren erfolg-
reich gestartete Kampagne «immer
mobil mit carromobil» des Schwei-
zerischen Carrosserieverbandes
VSCI mit dem Fiat 500 wurde die-
sen Frühling mit dem «carromobil-
E-Bike» erweitert. Verschiedene
Carrosseriebetriebe liessen sich von
dieser Idee begeistern und sind seit
neuestem stolze Besitzer von E-Bi-
kes der Schweizer Marke «Flyer».
Die Margrethen Carrosserie garan-
tiert nicht nur die Mobilität, sie
übernimmt auch die Abwicklung
aller Formalitäten mit den Versi-
cherungen sowie die Schadenein-
schätzung. Die Ausführung qualita-
tiv hochstehender Reparaturen von
Carrosserie- und Glasschäden sind
ebenso selbstverständlich wie die
Fortsetzung der Werksgarantie.
Auskünfte: Telefon 061 272 46 20
oder unter:
www.margrethen-carrosserie.ch n

GZ. Der Verwaltungsrat Coop hat in
seiner Sitzung vom 30./31. März Joos
Sutter (47) zum Nachfolger von Hans-
ueli Loosli (55) gewählt. Per 1. Sep-
tember 2011 wird er zugleich den
Vorsitz der Coop Geschäftsleitung
wie auch die Verantwortung für die
Direktion Retail übernehmen.
Der aktuelle Leiter der Direktion Re-
tail, Philipp Wyss (45), wurde vom
Verwaltungsrat per 1. April 2012
zum Leiter der Direktion Marke-
ting/Beschaffung und stellvertreten-
den Vorsitzenden der Geschäftslei-
tung bestimmt. Er löst in dieser
Funktion Jürg Peritz (64) ab, der al-
tersbedingt aus dem Unternehmen
ausscheiden wird.
Der designierte Vorsitzende der
Coop Geschäftsleitung, Joos Sutter, ist
in Thusis aufgewachsen und hat
nach der Matur am Wirtschaftsgym-
nasium Chur 1990 erfolgreich das Li-
zenziat der Wirtschaftswissenschaf-
ten an der Hochschule St. Gallen er-
worben und darauf zum Wirt-
schaftsprüfer diplomiert. Der Berufs-
einstieg erfolgte parallel zum Studi-
um in der EDV-Abteilung der Ems
Chemie AG in Domat-Ems. 1991 trat
er bei Coopers & Lybrand in Zürich
eine Stelle als Wirtschaftsprüfer an.
1996 wechselte er als Leiter Finan-
zen/Personal zur Import Parfümeri-
en AG, an der Coop damals zu 50
Prozent beteiligt war, bevor sie das
Unternehmen 1998 vollständig über-
nahm. Joos Sutter wechselte 1999 zu
einem weiteren Tochterunterneh-
men von Coop, der Interdiscount AG
in Jegenstorf. Per 1. Januar 2010 er-
folgte der Ruf in die Coop Geschäfts-
leitung. Als Leiter der Direktion Tra-
ding trägt er aktuell die Verantwor-
tung für die Coop City-Warenhäuser,
den Bau+Hobby-Kanal sowie zahlrei-
che Fachformate der Coop.

Der Verwaltungsrat freut sich, dass
die gesamte Coop Geschäftsleitung
kompetent mit internen Personen
besetzt werden kann und erachtet es
als ein Qualitätszeichen, wenn eine
starke Führung starke Mitarbeitende
nachzieht. n

Coop überarbeitet alle
Pizza-Rezepturen
GZ. Coop hat neu alle Pizza-Rezeptu-
ren überarbeitet: sie wurden kulina-
risch verbessert, so dass sie dem ita-
lienischen Original aus dem Profi-
Pizzaofen zum Verwechseln nahe
kommen. Auch werden die neuen
Pizzen noch reichhaltiger mit hoch-
wertigen Zutaten belegt. Entschei-
dend für den richtigen Geschmack
ist der Pizzaboden. Entsprechend
wurde auch die Teigqualität opti-
miert, damit die Coop Pizzen auch
aus dem heimischen Backofen wie
beim Italiener um die Ecke
schmecken.
Die beiden unterschiedlichen Linien
der Betty Bossi-Pizzen differenzieren
sich nun geschmacklich und optisch
stärker voneinander: So zeichnen
sich die «come fatta a mano»-Pizzen
durch einen handgezogenen, dün-
nen Boden und einen extra grossen
Durchmesser aus. Ausgewählte Zuta-
ten werden sorgfältig von Hand auf-
gelegt. Daneben gibt es weiterhin
die beliebten klassischen Pizzen mit
luftig-lockerem Teigboden, der im
heissen Ofen herrlich aufgeht.
Abgerundet wird das Sortiment
durch die Monatspizzen und Saison-
pizzen. Sie überzeugen ebenfalls mit
grossem Durchmesser, feinstem Be-
lag und knusprigem, handgezoge-
nem Steinofenboden. Ein kulinari-
scher Hochgenuss für alle Freunde
der Pizza. n

Hans Cereghetti
(ganz links) mit sei-
nem Team von der
Margrethen-Carros-
serie im Gundeli bei
der Übergabe des
«E-Bikes carromobil».

Foto: zVg.
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Riesenauswahl –
überraschend günstig!

Besuchen Sie uns in Basel Gundeli, Dornacherstrasse 210

Original-Markenparfums unschlagbar günstig – auch im

Laura Biagiotti
Roma
Femme
EdT Vapo
50 ml

49.90
Konkurrenzvergleich

94.-

J.P. Gaultier
Classique
Femme
EdT Vapo
50 ml

59.90
Konkurrenzvergleich

99.-

Max Mara
Le Parfum
Femme
EdP Vapo
90 ml

42.90
Konkurrenzvergleich

141.-

Giorgio Armani
Acqua di Gioia
Femme
EdP Vapo
30 ml

44.90
Konkurrenzvergleich

65.-

Elizabeth
Arden
Red Door
Femme
EdT Vapo
50 ml

29.90
Konkurrenzvergleich

72.-
63

35
48

von
Goldschmuck,
Altgold …

… und Markenuhren
sofort Barzahlung

• Uhren-Batterie wechseln Fr. 10.–

Schmuckgalerie
Güterstrasse 180, Eingang Gundelitor
Telefon 061 361 51 85

642582

ANKAUF

78
55

46

Coiffeur B. Buri

Güterstrasse 223
4053 Basel Di–Fr 8.00–18.30
061 361 40 00 Sa 8.00–14.00

Termine auch ohne Voranmeldung

Restaurant mit Garten Bar mit Lounge Festsaal mit Bühne
Eventraum Sitzungszimmer Apéro-Catering

Laufenstrasse 44, 4053 Basel, Tel. 061 331 57 70, www.lesprit.ch

Diesen Sonntag verwöhnen wir Sie und Ihre ganze Familie in
unserem gemütlichen Restaurant mit Kinderspielplatz. Melden Sie
sich gleich an und geniessen Sie mit Ihren Lieben einen köstlichen
Muttertagsbrunch mitten im Quartier.

Sonntag, 8. Mai 2011, 10–14 Uhr, Fr. 29.– pro Person
Kinder bis 14 Jahre bezahlen nur Fr. 1.– pro Altersjahr

Mmmm...uttertag!

800183
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• 5-Tage-Tiefpreisgarantie*
• 30-Tage-Umtauschrecht*
*Details www.fust.ch

• Riesenauswahl aller Marken
• Occasionen / Vorführmodelle
• Mieten statt kaufen

Bestellen Sie unter
www.fust.ch

Superpunkte
im Fust sammeln.
Zahlen wann Sie wollen:
Gratiskarte im Fust.

Allmarken-Express-Reparatur, egal wo gekauft! 0848 559 111 oder www.fust.ch

auch
im

Waschen & Trocknen!

Werden Sie
Millionär mit
Swiss Lotto!
Glücksrad
unter www.fust.ch

Der Preisrenner
WA 508 E

• Einfache Bedienung • Feinwäsche/
Wolleprogramm • EU-Label AAD Art. Nr. 103000

Aktion gültig

bis 07.05.2011

Sie sparen

100.–

nur

399.–
vorher499.–orherorher 99499.–

Marken-Kondensationstrockner
TRK 9761

• 6 kg Fassungsvermögen • Restzeitanzeige
• Mit Knitterschutz • EU-Label C
Art. Nr. 126051

Sparsam und schonend
WA 9561

• 6 kg Fassungsvermögen • Sparsamer Wasser-
verbrauch: nur 49 Liter • EU-Label A+AB
Art. Nr. 126226

Exclusivité

Exclusivité

7802.;6#(3* '04

!/ )$ -2/":8"

-50%

Setpreis nur

1999.–
statt3998.–t39983998

Sie sparen

45%

nur

1099.–
vorher 1999.–erer 919991999.

Sie sparen

45%

nur

1099.–
vorher 1999.–erer 1999.–1999

7 kg Öko-Waschmaschine
WA 4177

• Schwenkbare Bedienblende • Hautschutzpro-
gramm • Nachtsparprogramm Art. Nr. 107734

Top Waschtürme mit 50% Rabatt!
Wärmepumpentrockner

TW 4706
• Grosse Panoramaöffnung und Trommel
• Schwenkbare Bedienblende
Art. Nr. 107765

1"2#0<,8*2 /": 96;:/!0862

0" :86 -<3#80!

Sportprogramm für
die schnelleWäsche

Energieeffizienz-
klasse A -40%

-50%

Setpreis nur

3149.–
statt6298.–298.–6298.–

Sie sparen

42%

nur

1999.–
vorher 3499.–3499.–3499.–

Sie sparen

28%

nur

1999.–
vorher 2799.–799.–2799.–

&/22862(54%+024

Basel, Eschenmoser, Heuwaage, 061 201 31 01 • Basel, Shopping-Center St. Jakob-Park, 061 378 87 11 • Basel, Einkaufszentrum Gundelitor, 061 367 91 00 •
Basel, Fust-Supercenter, Rebgasse 20, 061 686 93 60 • Füllinsdorf, Schneckelerstrasse 1, 061 906 95 00 • Kaiseraugst, Hobbyland, Junkholzweg 1,
061 816 92 30 • Oberwil, Fust Supercenter, Mühlemattstr. 23, 061 406 90 00 • Schnellreparaturdienst und Sofort-Geräteersatz 0848 559 111 • Bestellmöglich-
keiten per Fax 071 955 52 44 • Standorte unserer 160 Filialen: 0848 559 111 oder www.fust.ch

64
98

61

649861

Die Papeterie im Gundeli

bekannt für
… tolle und originelle

Geschenke zum

MUTTERTAG
Beachten Sie unsere Schaufenster!

Güterstrasse 177, vis-à-vis Gundelitor,
Tel. 061 361 58 18 Fax 061 363 91 35
E-Mail: pap.buser@vtxmail.ch
www.papeterie-buser.ch

Wir sind von Montag bis Samstag
und auch über Mittag für Sie da!

57836

Güterstrasse 248, Telefon/Fax 061 331 77 81
ambiance.blumen@bluewin.ch

Muttertag
Sonntag, 8. Mai

geöffnet
von 10 bis 14 Uhr

96
33

3

§

§

Sandra Stähli
Güterstrasse 199
Tel. 061 361 77 70

Manicure
Manicure ohne Lack Fr. 25.–

mit Lack Fr. 27.–

Weitere Pflegeangebote:
• Fusspflege • Haarentfernung
• Gesichtspflege • Massagen
• Wimpern färben

465155

Tahiti ist nach
Basel gezogen,

ihre
faszinierenden
Perlen finden
Sie bei uns.

707743

Zeit zum
Anpflanzen!

Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr
www.viva-gartenbau.ch 799936

801406 I §
auch

meine

Schwieger-

mutter !
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• 5-Tage-Tiefpreisgarantie*
• 30-Tage-Umtauschrecht*
*Details www.fust.ch

• Riesenauswahl aller Marken
• Occasionen / Vorführmodelle
• Mieten statt kaufen

Bestellen Sie unter
www.fust.ch
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Öffentliche
Veranstaltung

Gundeli-Tunnel –
Fluch oder Segen?

Heute! Mittwoch, 4. Mai 2011, 20.15 Uhr

Gundeldinger-Casino, Güterstrasse 211

René Guillod, Ehrenpräsident NQV Gundeli
Anita Lachenmeier, Nationalrätin, Verkehrsk.
Urs Schweizer, Grossrat FDP, Präsident ACS
Michael Wüthrich, Grossrat Grüne, Präs. UVEK
Leitung: Elisabeth Ackermann, Grossrätin Grüne

803215

Grüne Partei Basel-Stadt

770370

Beinwilerstrasse 1,
Telefon 061 361 64 47

Getränke, Wein-
handlung
Gratis-Hausliefe-
rung (ab Fr. 120.–!)

3
0
8
3
1
0

PPRRIIMMIITTIIVVOO ddeell SSAALLEENNTTOO

MMoonnttii CCeelllloo

www.gundeldingen.ch

Do, 12.5.11, 19h: Einladung 10 Jahre Quartiergesellschaft
zum Mammut Gundeldingen-Bruderholz

«Mund.art und andere Künste»

QuerfeldOktober
26.10
MaMi-Hall Flameghost (Party für Leute über 25)
21.00 – 02.30 Uhr

29.10
*TC <79>%=&!&= MBRR&?/>"@B=S9
10.00 - 11.00 Uhr Händlereinlass
11.00 - 16.00 Uhr Publikumseinlass

29.10
:R7&#=B;; !? :B;&R ."& )=>>S&' JB'&;4 F-0<E

Querfeld
Donnerstag, 26. 5. 2011, 19.30 Uhr (Bar offen ab 19.00 Uhr)

«Bilder der Erinnerung»
Ein Film von Alex Hagmann (2010)
Geschichte und Geschichten der Grenzregion Basel 1933–1945
Präsentation durch den Autor. Eintritt frei, Kollekte

Verein Querfeld
Postfach 456, 4008 Basel
verein@querfeld-basel.ch

Weitere Infos auf www.querfeld-basel.ch 395334

Mai

GZ/GL. Hansjörg Hänggi, Mitglied
und ehemaliger Herold der Mam-
mutgesellschaft Gundeldingen-Bru-
derholz, hat bisher an vielen Aben-
den und Matinèes seine skurrilen,
fantastischen und humoristischen
Texte und Lieder (u.a. «E Basler Beb-
bi im Birsegg», «Halbwahre Ge-
schichten») vorgetragen und dabei
immer ein begeistertes Publikum
gefunden. Sein aktuelles Pro-
gramm zeigt die vielseitigen Mög-
lichkeiten unserer «Mund.art».
Wann:
Donnerstag, 12. Mai um 19h.
Wo:
Zwinglihaus, Gundeldingerstr. 370.
Dauer:
ca. 1,5 Std. (anschl. kleiner Apéro ).
Kosten: freiwillige Kollekte.
Anmeldung:
Erwünscht Tel. 061 331 08 73.
Verantwortliche:
Edi Strub und Elfi Thoma.
Bitte sofort anmelden!
Die Veranstaltung wird von der

Kulturgruppe des Neutralen Quar-
tiervereins Gundeldingen unter-
stützt!

Voranzeige:
10 Mammut Umgang So, 4.9.2011,
Start: 13.30h im Pfäffiloch (wie im-
mer, Pfeffingerstrasse/ Ecke Hoch-
strasse).
E-Mail: kontakt@zum-mammut.ch
Internet: www.zum-mammut.ch n

Fr, 13. bis So, 22. Mai, Gundeldin-
ger Feld, Kinder- und Jugendzir-
kus Rägeboge

«Zimmer 13»
GZ. Der Kinder- und Jugendzirkus
Rägeboge präsentiert ab Freitag,
13. bis zum Sonntag, 22. Mai in der
Querfeld-Halle auf dem Gundeldin-
ger Feld, Dornacherstrasse 192 sein
neues Programm «Zimmer 13». Die
«Hotelbelegschaft» wartet mit Un-
geduld darauf, ihr Publikum mit ar-
tistischen Höhepunkten zu ver-
führen. Kellner balancieren Teller,
Keulen werden zu Champagnerfla-
schen, die Putzmannschaft turnt
auf Stuhltürmen und zeigt waghal-
sige Kunststücke am Kronleuchter.
Vorstellungsdaten:
Fr, 13.5., 19 Uhr (Première).
Sa, 14.5., 19 Uhr.
So, 15.5., 15 Uhr.
Do, 19.5., 15 Uhr.
Fr, 20.5., 19 Uhr.
Sa, 21.5., 17 Uhr.
So, 22.5., 11 und 15 Uhr.
Eintritt: Kinder Fr. 9.–, Erwachsene

Fr. 15.–, Familien Fr. 40.–. Reserva-
tionen ab Montag, 9. Mai unter Te-
lefon 061 363 04 84 von 12–13 Uhr
oder unter:
www.zirkusschulebasel.ch. n

Fr, 13. Mai bis Fr, 10. Juni

Ausstellung mit
Marianne
Hirschbichler
GZ. In der Blackwall Galerie findet
zum ersten Mal in der Schweiz eine
Ausstellung mit Werken von Mari-
anne Hirschbichler statt. Die Ver-
nissage ist am Freitag, 13.5. von 18-
21 Uhr. Die Ausstellung dauert bis
zum Freitag, 10. Juni und ist geöff-
net jeweils von Montag-Donnerstag
von 9-12 und 14-18 Uhr sowie am
Freitag von 9-12 und 14-16 Uhr.
Ausstellungsort: Blackwall Galerie,
Delsbergerallee 49 im Gundeli.
www.blackwall.ch. n

Sa, 14. Mai, Häbse-Theater Basel präsentiert

Kriminalbiologe Mark Benecke
GZ. Am Samstag, 14. Mai um 20
Uhr präsentiert Mark Benecke, Kri-
minalbiologe, im Häbse-Theater an
der Klingentalstrasse 79 «Kriminal-
biologie III». «Der Herr der Maden»
präsentiert den realen Horror als

kriminalistisches Kabarett. Un-
glaubliches Infotainment mit Auto-
grammstunde und Bücherverkauf!
Vorverkauf im Häbse-Theater unter
Telefon 061 691 44 46 oder unter
www.haebse-theater.ch. n

Sa 21. Mai, 10–16 Uhr, Tag der offenen Tür

111 Jahre Schlösschens
GZ. 1900 beginnt die Heilsarmee in
einer gemieteten Wohnung eine Ar-
beit mit Strafentlassenen jungen
Frauen. 1907 konnte die Heilsarmee
durch ein Legat das Gundeldinger-
schlössli erwerben wo 30 Mädchen
im neuen Erziehungsheim Aufnah-
me fanden… Wenn Sie mehr erfah-
ren möchten über das Schlössli
«Wohnen für junge Frauen», dann
gehen Sie einfach am Tag der offe-
nen Tür vorbei: Samstag, 21. Mai,
10–16 Uhr mit Hausführungen, Aus-

stellung Zeitgeschichte, Grillfest, Sa-
late, Kuchen und Getränke. Hüpf-
burg, Harassen klettern, Tombola,
Kinderschminken und Ballonwettbe-
werb. Im Schlössli an der Eichhorn-
str. 21, Bruderholz. Tram Linie 16 bis
Haltestelle Hechtliacker. Rechts in
die Eichhornstrasse und nach 50 Me-
tern rechts Signalisation beachten.
Am Sonntag, 22. Mai findet noch ein
Jubiläumsgottesdienst in der Heilsar-
mee Basel 1 am Erasmusplatz 14
statt. n

Do, 19. Mai, Gundeldinger Feld, Benefiz-Kunstausstellung

«Kunst für die Katze»
GZ. Unter dem Titel «KUNST für die
KATZE» findet am Do, 19. 5. in der
Event Halle des Rest. blindekuh im
Gundeldinger Feld, Dornacherstras-
se 192 eine Ausstellung statt. Das
Katzenheim wird geführt vom Tier-
schutzbund BS und befindet sich im
Gundeli (Schillerstr. 30). Drei Künst-

ler und Katzenliebhaber aus BS und
Waadtland haben sich in den letz-
ten 6 Monaten von der Katze inspi-
rieren lassen und präsentieren jetzt
rund 20 Spezialanfertigungen. 2/3
der Einnahmen kommen dem Kat-
zenheim Basel zugute. Die Gruppen-
ausstellung ist ab 18 h geöffnet. ■
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Agentur für Kommunikation und Grafik
Markus R. Weber Pf 473, 4008 Basel
Hasenrainstrasse 5 4102 Binningen
Tel.0613030345 Fax0613030346
Email: weberwerbung@freesurf.ch

Agentur für Kommunikation und Grafik
Markus R. Weber Pf 473, 4008 Basel
Hasenrainstrasse 5 4102 Binningen
Tel.0613030345 Fax0613030346
Email: weberwerbung@freesurf.ch

Agentur für Illustration, Kommunikation und
Grafik, Markus R. Weber, Rütistrasse 26
4103 Bottmingen Tel. 061 303 03 45
Fax 061 303 03 46 Natel 079 667 85 12
Email: markus@weberwerbung.ch
39668

Jurastrasse 40
4053 Basel
Tel. 061 361 63 65

39
66

0

Fusspflege Tartaglione
staatlich konzessionierte Podologin

empfiehlt sich für eine
medizinische Fusspflege
Dornacherstrasse 174, Tel. 061 331 06 61

39
22

2

Neue Coupes und
Glace-Desserts

mit besten
Zutaten

Café, Bäckerei, Konditorei
Auf dem Hummel 2, 4059 Basel

Telefon 061 362 07 10
197830

Bar+Restaurant 100
Tagesmenüs, abends à la carte

Träffpunkt wo? Hejo im 100
Güterstrasse 100, Tel. 061 225 90 15

Europäische und thailändische Gerichte
«Esssaal» hinten: Nichtraucherzone

Öffungszeiten:
Mo–Do 8.30–24 h, Fr 8.30–01 h, Sa 14–20 h,

(auf Anfrage für Anlässe offen)
So geschlossen!

Grossleinwand TV-Live-Übertragungen
im «Fümoar»im «Fümoar» (Mitgliederausweis erforderlich!)

43362

Sa, 21. Mai, 20 Uhr, Cantus Chor Basel, Konzert in der Peterskirche

In dem Himmel ruht die Erde

GZ. Am Samstag, 21. Mai um 20
Uhr gibt der Cantus Chor Basel sein
nächstes Konzert in der Peterskir-
che. Es steht unter dem Motto «In
dem Himmel ruht die Erde». Prä-
sentiert werden Werke von Ales-
sandro Scarlatti, Felix Mendels-
sohn-Bartholdy, Josef Rheinberger,
Julius Spengel, Henryk Mikolaj
Górecki und Francis Poulenc: welt-

Sa, 21. Mai ab 9 Uhr

Jufa-Fescht
Ort: Peter Merian-Strasse 26/30/32
Ecke Lindenhofstrasse 15 (vom
Gundeli-Bruderholz her über die
Peter Merian-Brücke, Überquerung
Nauenstrasse, beim Rosenfeldpark).

Samstag, 21. Mai 2011, 9 – 17 Uhr:
Tolles Jufa-Fescht für die ganze Fa-
milie, Angebote und Aktivitäten:
09 Uhr: Gemeinsame Eröffnung.
10 Uhr: Schüleraufführung «Cats».
11.30 und 13.30 Uhr:

Marionettenspiel.
12.30 und 14.30 Uhr:

Märlierzählerin.
13 - 15 Uhr: Ponyreiten im Park.

Spielparcours für Kinder, Ausstel-
lung Schülerarbeiten, Schnupper-
kurs Holzschnitzen, Verpflegung,
Verkaufsstände, Flohmarkt und
Musik.

GZ. Vom Samstag, 21. bis zum
Dienstag, 24. Mai findet auf der Ro-
sentalanlage bereits die dritte Aus-
gabe von Young Stage- Internatio-

Die Jufa ist eine gemeinnützige Bas-
ler Institution unter dem Patronat
der GGG, die sich seit mehr als 70
Jahren für die Interessen von Men-
schen mit einer kognitiven Beein-
trächtigung einsetzt. Gehen Sie vor-
bei und unterstützen Sie die sym-
pathische Organisation. Weitere In-
fos: www.jufa.ch n

nal Circus Festival Basel statt. Unter
168 Bewerbungen aus der Rekord-
zahl von 33 Ländern sind 14 Dar-
bietungen mit insgesamt 30 Arti-

sten aus 12 Nationen ausgewählt
worden, darunter 2 aus der
Schweiz. Ihnen wird damit ermög-
licht, sich am einzigen Schweizer
Circusfestival und auf einer der
weltweit renommiertesten Plattfor-
men für junge Circus Professionals
der hochkarätigen Jury und dem
Publikum zu präsentieren. Sie er-
halten dabei die Chance, den Gol-
denen, Silbernen oder Bronzenen
Stern oder eines der insgesamt 7 Di-
rektengagements in den beliebte-
sten TVShows, Varietés und Circus-
sen zu gewinnen.
Wiederum findet das Circus Festi-

val in Kooperation mit «Das Zelt»
statt. Geplant sind insgesamt vier
Aufführungen sowie eine öffentli-
che Generalprobe. Bereits sind
rund 50 Prozent der Tickets ver-
kauft.
Aufführungsdaten: Fr, 20.5. um 16
Uhr Öffentliche Generalprobe. Sa,
21.5. um 20 Uhr Première. So, 22.5.
um 17 Uhr Show. Mo, 23.5. um 20
Uhr Show mit Jurierung. Di, 24.5.
um 20 Uhr Grand Prix mit Jurie-
rung und Preisverleihung. Vorver-
kauf: www.young-stage.com,
www.daszelt.ch, www.ticketcor-
ner.ch und www.railaway.ch. n

Gsünder Basel – mit Sitz
im Gundeli (Güterstras-
se 141) feierte seinen
zwanzigsten Geburts-
tag stilgerecht mit dem
Saisonstart der Gratis-
Bewegungsaktion «Ak-
tiv! im Sommer». Der
Nonprofit-Verein moti-
viert jedes Jahr rund
2‘500 Einwohner unse-
rer Region, sich für die
eigene Gesundheit ein-
zusetzen.
GZ. Gestern – am 3. Mai
mit Startschuss um 18.30
Uhr (zum gleichen Zeit-
punkt als diese Gundeldinger Zei-
tung gedruckt wurde) – feierte
Gsünder Basel im Schützenmatt-
park sein 20-jähriges Bestehen mit
dem Auftakt von «Aktiv! im Som-
mer». Regierungsrat Carlo Conti
und Präsidentin Lucie Trevisan von
Gsünder Basel sprachen zu den Gä-
sten am Jubiläums-Apéro.
Diese jährlich stattfindende Aktion
wird von den Basler Kantonen und
weiteren Sponsoren unterstützt. In
den schönsten Parkanlagen von
Stadt – u.a. auch im Margarethen-
park – und Land werden während
den Sommermonaten kostenlose
Bewegungs- und Entspannungslek-
tionen durchgeführt. Alle sind zum

Mitmachen eingeladen – Gemütli-
che und Fitte, Baselbieter und Städ-
terInnen, Migranten und Schwei-
zer. «Aktiv! im Sommer» dauert bis
Ende August, ist gratis und erfor-
dert keine Anmeldung.
Gsünder Basel bietet niederschwel-
lige Kurse und Veranstaltungen zu
ausgewogener Ernährung, regel-
mässiger Bewegung und bewusster
Entspannung an. Der Nonprofit-
Verein engagiert sich unter ande-
rem mit besonderen Angeboten
wie Rücken-, Schwimm- und Velo-
kursen für die Migrationsbevölke-
rung. Weitere Infos, Kurspro-
gramm: www.gsuenderbasel.ch
oder 061 263 03 36. n

liche und geistliche Chormusik aus
drei verschiedenen Epochen. Die
Leitung obliegt Walter Riethmann.
Eintritt Fr. 35.–/25.–, Billete sind zu
haben bei Paul Brunner, Telefon
061 383 13 10, ab 10. Mai bei Bider
& Tanner an der Aeschenvorstadt 2,
Telefon 061 206 99 98 oder unter
www.cantusbasel.ch.

n

Sa, 21. bis Di, 24. Mai, Rosentalanlage

Young Stage – International
Circus Festival Basel 2011

20 Jahre aktiv! für einen gesunden Lebensstil, Gsünder Basel startete

«Aktiv! im Sommer»

Gsünder Basel hält Sie fit – auch im Marga-
rethenpark. Foto: «Gruppe Vreni» vom letzten
Jahr. Foto: zVg.



Ab auf den See.

DIESCHWEIZ
ENTDECKEN

Ab einem Einkauf von
Fr. 100.–

schicken wir Sie bis zu

70%günstigerau
fsSchiff.

Für Seefahrer.
Jetzt profitieren: Günstige Schifffahrten
auf 6 Schweizer Seen.

Bei jedem Einkauf ab Fr. 100.– erhalten Sie in allen
Coop Supermärkten ein Bonheft mit Vergünstigungen
im Gesamtwert von Fr. 248.–*.

Sichern Sie sich Ihr Bonheft
vom 26. April bis 14. Mai 2011.

Gewässer 1. Klasse Rabatt 2. Klasse Rabatt

Luganersee
(Einheitspreis)

12.–
statt 40.–

70% 12.–
statt 40.–

70%

Bodensee
(Einheitspreis)

25.–
statt 72.–

65% 25.–
statt 72.–

65%

Thunersee/
Brienzersee

30.–
statt 98.–

65% 20.–
statt 64.–

65%

Vierwald-
stättersee

39.–
statt 99.–

60% 26.–
statt 66.–

60%

Genfersee 39.–
statt 84.–

50% 26.–
statt 60.–

55%

*Entspricht der Vergünstigung auf Basis Tageskarte Erwachsene 1. Kl.

2. Klasse Rabatt

Auf sechsSeen fahrenundbis zu248.–* Frankensparen.

Für frischeMomente.

20% Gültig vom4. bis 14.5.201120%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20%
SPAR-BON

Nicht gültig für: Pilze, Nüsse, Trockenfrüchte, Früchte- und Gemüsemischungen, Konserven,
alle verarbeiteten Convenience-Produkte und Prix Garantie.

20%Rabatt auf frische Früchte, Salate undGemüse.

Einlösbar ausschliesslich in
Ihrem Coop Basel Gundeli oder
Coop Basel Hauenstein.

Bon an der Kasse abgeben. Bon nur einmal einlösbar.
Nicht kumulierbarmit anderen Bons.

✃
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Die nächsten Mitteilungen der
Kirchgemeinden erscheinen am
Mittwoch, 25. Mai 2011.

Gottesdienst:
Jeden Sonntag um 10 Uhr

Telefonkurzpredigt:
Tel. 061 274 00 70

Weitere Infos:
Bei Pastor Dick Leuvenink
Tel. 061 271 30 88 oder
www.fegbasel.ch

443445

St. Elisabethen

Gundeli

Offsetdruck
Digitaldruck
S iebdruck

www.Druckerei-Dietrich.ch
Tel. 061 639 90 39 . CH-4019 Basel

Ihr Druckprofi

20
27

22

Thiersteinerallee 51 , 4053 Basel
Tel. 061 331 80 88
sekretariat@heiliggeist.ch
www.heiliggeist.ch
Do 5. Mai, 9 Uhr: Ökum. Morgenge-
bet in der Dorothea-Kapelle der Bru-
der Klaus Kirche
So 15. Mai, 10 Uhr: Erstkom-
muniongottesdienst der Pfarrei, mit
Kinderchor und Flötenensemble, Kin-
derkirche in der Taufkapelle. Ansch-
liessend Apéro im L’ESPRIT
Mi 18. Mai: Die Senioren «3 x 20
kumm doch au» laden ein zur Wall-
fahrt nach Mariastein: 11 Uhr Messe,
12 Uhr Mittagessen im Restaurant
Post. Näheres im Kirche heute
So 22. Mai, 10 Uhr, Heiliggeistkirche:
Gottesdienst mit dem Vokalensem-
ble «I Sestini»
Mi 25. Mai, 9.30 Uhr, Heiliggeistkir-
che: Eucharistiefeier, Gottesdienst
der Frauengemeinschaft

Treffpunkt-
Nachrichten

Liebe Leserin, lieber Leser
So schönes warmes Wetter! Der Win-
ter und damit die kalten Temperatu-
ren waren lange genug. Nun ist es
noch angenehmer auf dem Balkon zu
rauchen oder zu «sünnele». Auf dem
Balkon ist angepflanzt, schöne Tisch-
tücher runden das ganze ab. Vor dem
Eingang haben wir Stühle und einen
Tisch (ganz nobel auch noch Woll-
decken, damit niemand kalt hat, falls
die Temperaturen wieder fallen soll-

Gottesdienste
Kirchencafé nach jedem Gottesdienst.
Den Gottesdienst beim Gespräch in
geselliger Runde nachwirken lassen.
Sonntag, 8. Mai, Muttertag, 10 Uhr,
Pfarrer Andreas Möri, Offenes Singen.
Sonntag, 15. Mai, 9.30 Uhr, Pfarrer
Andreas Möri.
Sonntag, 22. Mai, Cantate, 9.30 Uhr,
Pfarrer David Leuenberger.
Agenda
Weitere Informationen im Gemeinde-
Bulletin «ZWINGLIHAUS Aktuell».
Zmorge im Zwinglihaus. Mittwoch,
4. Mai, 8.15-9.30 Uhr im Zwinglihaus.
Jugendgottesdienst «Rise Up». Frei-
tag, 6. Mai, 19.19 Uhr im Zwingli-
haus. Die Heilung des Gelähmten –
Was ist Heilung? Zu Gast ist Walter
Beutler vom Behindertenforum. Er ist
Rollstuhlfahrer und wird uns Bewe-
gendes aus seinem Leben berichten.
Offenes Singen. Samstag, 7. Mai, 17
– 18.30 Uhr. Vorbereitung für den
Muttertag. Sonntag, 8. Mai, 10 Uhr,
Mitwirkung im Gottesdienst zum
Muttertag im Zwinglihaus.
Altersnachmittag/Halbtags Ausflug
ins Emmental, Dienstag, 17. Mai. Un-
kostenbeitrag: 40.-. Anmeldung bis 9.
Mai an Martha Jung, Sempacherstr.
61, 4053 Basel.
Café im Zwinglihaus. Das Café ist
am Mittwoch, von 14.30-17 Uhr geöff-
net. Kontakt: Dorothea Müller.
Kultureller Nachmittag. Mittwoch,
25. Mai, 15 Uhr im Zwinglihaus. Mai-
bowle mit René Kirchhofer und Tho-
mas Braun.
Abendgebet. Jeden Freitag, 19 Uhr,
Solothurnerstrasse 68, Sous sol, ausser

Schulferien.
KulturNaturPlus. Ferien in Basel. Vom
11.–15. Juli 2011. Anmeldetermin
1.6.2011 bei Heidi Fischer, Tel. 061
601 38 02.

Anlässe Titus

Gottesdienste
Sonntag, 8. Mai, Muttertag, 10 Uhr,
Pfarrer David Leuenberger. 9.30 Uhr
Choraleinsingen.
Sonntag, 15. Mai, 10 Uhr, Pfarrer Vi-
kar Martin Epting, 9.30 Uhr Choral-
einsingen
Sonntag, 22. Mai, Cantate, 10 Uhr,
Pfarrer Clemens Frey, Titus Chor, 10
Uhr, Kinderfeier, Kirchenkaffee.
Abendandacht. Jeweils Montag bis
Samstag, 18 bis 18.30 Uhr, ausser
Schulferien. Stille, Gebet und Bibelle-
sen.
Agenda
Ökumenisches Morgengebet. Don-
nerstag, 5. Mai, 9 Uhr, Dorothea Ka-
pelle, Bruder Klaus.
Sommer-Kinderkleider-Börse in der
Titus Kirche. Am Samstag, 7. Mai ,10-
13 Uhr. Auskunft: Marie-Theres Ar-
nold, Tel. 061 361 36 78 und Claudia
Johner, Tel. 061 361 39 22.
Tandem. Montag, 16. Mai, 9.30-11
Uhr, in der Titus Kirche. Thema: Wie
werden Kindertrocken und den Nug-
gi los? Mütterberatung. Kontakt: Sil-
via Bessenich, Tel. 061 311 27 48 und
Sabine Hubben, Tel. 061 333 07 25
und Loredana Widmer, Tel. 061 311
14 70.
Titus Gespräche. Dienstag, 17. Mai,
15 Uhr, bei Hanni Rytz, Tel. 061 331
74 46, Mittwoch, 18. Mai, 20 Uhr bei
Waldtraut Mehrhof, Tel. 061 331 28
41, Donnerstag, 19. Mai, 20 Uhr bei
Maria und Jakob Zinsstag, Tel. 061
332 24 54, Freitag, 20. Mai, 20 Uhr bei
Jeannette Winkler, Tel. 061 361 43
11, Samstag, 21. Mai, 10 Uhr bei Dani-
el Barth, Tel. 061 361 35 15. Kontakt:
Daniel Barth.
PastaTitus. Samstag, 21. Mai, ab 12
Uhr. Erlös geht an Schweiz. Hilfswerk
für das Albert Schweitzer Spital in
Lambarene.
Orgel- und Kammermusik in der Ti-
tus Kirche. Sonntag, 22. Mai 17 Uhr.
Violine und Cembalo, Werke von
Joh.Seb.Bach und seinen Söhnen. Her-
bert Hoever, Violine, Susanne Jenne-
Linde, Orgel.
Kinder-Mittagstisch Bruderholz.

ten). Auch dort kann die Sonne genos-
sen werden. Nebst dem wird fleissig
angepflanzt. Es hat nun schöne Blu-
men in den Kisten vor dem Eingang.
Bald wird es in den entsprechenden
Läden schöne Frühlings- und Som-
merblumen geben und wir freuen
uns darauf, die jetzt noch leeren Kä-
sten zu bepflanzen. Dann stellen wir
noch den Sonnenschirm dazu, damit
es auch beim Eingang Schatten hat,
wenn die Sonne noch kräftiger schei-
nen wird. Die Menschen, die uns hier
besuchen, geniessen das Wetter an-
scheinend sehr, denn wenn es so
schön und warm ist, kommen sie et-
was später als sonst. Aber gegen die
Mittagszeit sind wir wie immer sehr
gut besucht. Wer möchte sich schon
ein so feines und günstiges Mittages-
sen entgehen lassen... Und seit über
einem Jahr ist im Treffpunkt Rauch-
verbot. Trotz einigen Bedenken am
Anfang geht das seit über 365 Tagen
sehr gut. Die Nichtraucher sind so
glücklich über frische Luft und alle
Anderen haben sich total daran ge-
wöhnt – draussen zu rauchen. Liebe
Grüsse Babsy Albrecht, Freiwillige
Mitarbeiterin vom Treffpunkt im
Gundeli.
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag
9.00-15.00 Uhr, Adresse: Treffpunkt
für Stellenlose Gundeli, Winkelried-
platz 6, 4053 Basel, Tel.: 061 361 67
24, Fax: 061 361 27 46, E-Mail:
tfs.gundeli@bluewin.ch.
Für Spenden – mit liebem Dank im
Voraus: PC-Konto: 40-22361-2.
Für kleinere Arbeiten im Haus und
Garten, als Hilfe beim Einpacken, Zü-
geln, Putzen und für kleine Botengän-
ge vermitteln wir Ihnen gerne eine
geeignete Hilfskraft.
Intakte aber nicht mehr benötigte
Kleider nehmen wir gerne entgegen.
Keine Bettbezüge.

Frobenstr. 20A
4053 Basel
Tel. 061 270 25 20
www.heilsarmee.ch/gundeli
So, 8.05; 10 Uhr: Gottesdienst,
Kidstreff, Kinderhort
Do, 12.05; 15 Uhr: Frauennachmittag
So, 15.05; 10 Uhr: Gottesdienst,
Kidstreff, Kinderhort
Unsere Spielgruppe Margarethen hat
neu an 4 Tagen die Woche offen
(Montag - Dienstag - Donnerstag -
Freitag). Mehr Infos unter Telefon
061 270 25 23.

Am Dienstag in der Titus Kirche und
am Donnerstag in der Halle Bruder
Klaus, 12-14 Uhr, ausser Schulferien.
Kontakt: Carol Weiss 076 578 11 34
und Margrit Heinis Tel. 061 361 73
69.
Ökumenischer Mittagsclub. Jeden
Donnerstag ausser Schulferien, 12
Uhr in der Titus Kirche. Für ältere Be-
wohnerinnen und Bewohner des Bru-
derholz und des Gundeli. Mittagessen
inkl. Dessert und Kaffee 12 Franken.
Fahrdienst möglich. Anmeldung: Ve-
rena Steiner Tel. 061 361 62 18.
Weitere Informationen in den «Titus
Nachrichten»» oder im Internet unter
www.tituskirche.ch

Christliches

Begegnungs-

Zentrum

Unterer Batterieweg 46,

4053 Basel

Gottesdienste: So 10.00 Uhr

Weitere Infos:

L. Manser, 061 731 42 32 oder

l.manser@cbz.ch

Homepage: www.cbz.ch

Die ist seit 1930 ein
Familienbetrieb!

Selbständig! Unabhängig!
Unbestechlich! Neutral! Dynamisch!
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Gächter’s Gesundheitsnews!

Ab 50 ist der Mann im besten Al-
ter. Tatkräftig und voller Unter-
nehmungslust. Alles läuft ganz
prima: die Familie, der Beruf, die
Freunde und die Freizeit. Wäre
da nicht…
… dieser lästige Harndrang, mit der
ständigen Suche nach einer Toilette.
Viele Männer denken zunächst an
ein Blasenproblem. Dass die Prosta-
ta die Ursache sein könnte, wissen
nur wenige. Dabei ist jeder zweite
Mann über 50 von einer Alter-
sprostata betroffen und leidet des-
halb unter häufigem Harndrang.
Welche Symptome deuten auf
ein Prostataproblem hin?
– Häufiger Harndrang am Tag und

in der Nacht
– Sich schnell entwickelnder, star-

ker, sowie unkontrollierter Harn-
drang

– Unfreiwilliger Harnverlust
– Verzögerter Beginn der Blase-

nentleerung
– Schwacher, oft unterbrochener

Harnstrahl
– Verlängerter Zeitbedarf für die

Blasenentleerung
– Restharn-Gefühl und Nachtröp-

feln nach Abschluss der Blase-
nentleerung

Für die genannten Beschwerden
gibt es verschiedene Medikamente
unter anderem auch pflanzliche
Arzneimittel, die sehr gut verträg-
lich sind: Ein Extrakt aus den Sabal-
Früchten der Sägepalme (z.B. Pros-
tagutt uno) kann wirksam in das Er-
krankungsgeschehen eingreifen.
Darüber hinaus werden die Be-
schwerden gelindert und die Le-
bensqualität wird deutlich verbes-
sert. Die pflanzlichen Inhaltsstoffe

TopPharm Apotheke Gächter AG
Dornacherstrasse 83, 4053 Basel
Tel: +41 61 367 90 00
Fax: +41 61 367 90 09
info@gaechter.apotheke.ch
www.gaechter.apotheke.ch

der Sägepalme regulieren die Wir-
kung der männlichen Geschlechts-
hormone in der Prostata, ohne aber
die Potenz zu beeinträchtigen.
Prostagutt uno wirkt abschwellend
auf das Gewebe der vergrösserten
Prostata. Der einengende Druck
auf die Harnröhre lässt dadurch
nach, der Harnabfluss verbessert
sich und die Blase kann wieder
leichter entleert werden.
Als Folge nimmt der ständige Harn-
drang ab, der Harnstrahl wird stär-
ker und der tägliche, sowie nächtli-
che Gang zur Toilette wird wieder
seltener.
Wichtig:
Es ist ausgesprochen wichtig, dass
Männer, welche unter ersten Anzei-
chen einer vergrösserten Prostata
leiden, möglichst frühzeitig mit ei-
ner entsprechenden Behandlung

beginnen. Denn dadurch werden
nicht nur die Symptome gelindert,
sondern auch der Verlauf der fort-
schreitenden Erkrankung verzö-
gert.
Haben Sie Fragen? Kommen Sie
vorbei in die TopPharm Apotheke
Gächter. Wir beraten Sie diskret
und auf Ihre individuellen Bedürf-
nisse zugeschnitten!
Ihr Team der TopPharm
Apotheke Gächter

Männer aufgepasst: Jeder zweite ab 50 ist betroffen!

Der Fitnesstipp von fitnessplus

Fitnessplus Basel
Tel. 061 338 90 20
Dornacherstrasse 210
4053 Basel

www.fitnessplus.ch

Der wärmste und schönste April
seit der Wettermessung liegt hinter
und der bevorstehende Sommerur-
laub vor uns. Hat Sie die Bikinide-
pression schon erwischt?!
Sie wissen es selbst – es ist nie zu
spät, sich dem Training und der
richtigen Ernährung zu widmen.
Sagen auch Sie der Bikinidepressi-
on adé und vereinbaren Sie noch
heute Ihren persönlichen Bera-
tungstermin in Ihrem fitnessplus.
In 3 Monaten zur Bikinifigur!
Was so unglaublich klingt ist abso-
lute Realität. Dem Team vom fit-
nessplus ist es gelungen, eine 3-mo-
natige Bewegungs- und Ernährungs-
kur zu entwickeln, bei welcher Sie
8–12% Ihres Gewichtes verlieren –
und das an Ihren PROBLEMZONEN!
Bereits über 300 Kundinnen und
Kunden haben auf diese Art und
Weise Ihre Pfunde an den von ih-
nen gewünschten Stellen verloren.
Sie alle sind vom Erfolg und von die-
ser Kur begeistert. Lassen auch Sie
sich begeistern und profitieren Sie

vom einmaligen Startangebot!
Unser Startangebot für Sie
Für alle NeueinsteigerInnen haben
wir ein einmaliges Startangebot zu-
sammengestellt; eine 3-Monats
Ernährungs- und Bewegungskur
mit ERFOLGSGARANTIE! Wie be-
reits erwähnt, garantieren wir Ih-
nen bei genauer Umsetzung einen
Gewichtsverlust von 8–12%. Profi-
tieren Sie von diesem einmaligen
Angebot und rufen Sie uns noch
heute an!
Einzige Fitnesskette der Welt mit
ERFOLGSGARANTIE!
Seit Oktober 2010 bietet fitnessplus
ihren Kundinnen und Kunden als
einzige Fitnesskette der Welt die ER-
FOLGSGARANTIE. Wollen Sie mehr
darüber erfahren? Kein Problem;
unser Team steht Ihnen gerne für
alle Fragen und Informationen zur
Seite. Ihr Erfolg – kein Zufall!
So nebenbei… bräunen Sie sich
für Ihren Urlaub vor!
Wohldosierte Solariumnutzung ist
gesund! In einer individuellen Typ-

bestimmung zeigt Ihnen unser
Team auf, welcher Sonnentyp Sie
sind und welche Solariumdosie-
rung für Sie die richtige ist. So wird
Solariumnutzung zu einem Erleb-
nis. Zudem beugen Sie dem Son-
nenbrand vor und können Ihre
Bräune auch nach dem Urlaub hal-
ten. Für alle Sonnenhungrige bie-
ten wir eine einmalige Aktion:
Fr. 300.– bezahlen und für
Fr. 450.– sonnen! Dieses Angebot
dürfen Sie sich nicht entgehen las-
sen…
fitnessplus – mehr als Fitness!
Geräte und schöne Räumlichkeiten
finden Sie überall. Die Einzigartig-
keit von fitnessplus liegt im Team –

Bikinidepression adé! individuelle, sehr freundliche und
kompetente Beratung und Betreu-
ung sind bei uns selbstverständlich.
Unser Team will jeden Kunden be-
geistern und zum Ziel führen. Tes-
ten Sie uns und unser Team – Sie
werden ebenfalls begeistert sein!
Bei einem feinen Kaffe oder Vita-
mindrink werden Sie über alle für
Sie relevanten Details informiert.
Rufen Sie noch heute an unter der
Nummer 061 338 90 20.
Das gesamte Team freut sich auf
Sie! Ihr fitnessplus Basel

Restaurants- und Cafés-Empfehlungen im
Gundeli-Bruderholz und rund um den Bahnhof

Bei uns erhalten Sie
jeden Tag 7 Menüs
(davon 1 vegetarisch)
und eine vielseitige
«à-la-carte»

Bruderholzstrasse 104 Versuchen Sie auch
Telefon 061 367 86 00 unsere feinen Glacés

und Coupes!

täglich geöffnet von 9 bis 17 Uhr
Sonn- und Feiertage von10 bis18 Uhr www.momobasel.ch

10
75

61

Restaurant Dreispitz
Familie Yüksel Sa + So: Grill
Reinacherstrasse 30/Ecke Güterstrasse
Tel. 061 331 09 25, täglich offen!
CH- Küche mit

NEU PIZZE
Über 20 verschiedene Sorten.

Mit Pizzaioli samt Ofen
im Restaurant.

Alle Pizze auch zum Mitnehmen
(Fr. 14.– pro Pizza).

Drei 4-Gang-Menus (Suppe,
Salat, Menu und Dessert)
ab Fr. 16.80.

Abends à la carte mit
CH-Spezialitäten + Pizze. 40

12
47

R
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Thomas Weber Silva Weber Michèle Ehinger

Die nächste

erscheint bereits am

Mittwoch, 25. Mai 2011
mit den Zusatzthemen/Sonderseiten:

• Gundeli-Fescht 2011

• Gartenrestaurants

Inseratenschluss: Donnerstag, 19. Mai 2011
Redaktionsschluss: Dienstag, 17. Mai 2011

Das Team der

berät Sie gerne! Anruf genügt:
061 271 99 66
Fax 061 271 99 67

E-Mail gz@gundeldingen.ch
www.gundeldingen.ch

488578803382

Sport im Gundeli

1. Derby an die Gladiatoren

American Football – Das erste Bas-
ler NLA-Derby zwischen den Schwei-
zer Vizemeister Gladiators beider
Basel und dem Neuling Basel Mean-
machine endete mit einem 34:22-
Heimsieg. Die Gladiatoren, die in
ihrem ersten Heimspiel gegen den
Schweizermeister Calanda Broncos
Landquart (15:34) nach Zwingen
ausweichen mussten, konnten dies-
mal im eigenen Leichtathletik-Sta-
dion St. Jakob antreten und diesen
Vorteil endlich zu ihrem ersten Sai-
sonsieg ausnützen.
Der letztjährige NLB-Meister Basel
Meanmachine spielte kürzlich zwei
Heimspiele auf der Pruntruter-
matte im Gundeli. Gegen Zürich
Renegades verloren sie 20:35 und
und gegen Bern Grizzlies am So,
1. 5., konnten wir trotz Anfragen
per Telefon, Mail und Inernet das
Resultat nicht in Erfahrung brin-
gen. Wir erhielten bis zum Druck-
beginn keine Antwort.
Basel Meanmachine bestreitet die
nächsten beiden Heimspiele gegen
den Titelverteidiger Calanda Bron-
cos Landquart am 11. Juni (Samstag
vor Pfingsten – Beginn 16 Uhr) und
das zweite Derby gegen Gladiators
beider Basel am Sonntag 26. Juni
(14 Uhr Pruntrutermatte).
www.baselmeanmachine.ch

Rodolfo

RFC Basel: Heimspiel

Rugby – Der auf der Pruntruter-
matte trainierende und spielende
Rugby Football Club Basel, der

nach drei Jahren NLB-Zugehörig-
keit entschlossen den Wiederauf-
stieg anstrebt (drei Aufsteiger), hat
sein erstes Saisonziel erreicht. Die
Basler geniessen in den «Playoff»-
Viertelfinals erstmals Heimrecht
und treffen entweder auf La Chaux-
de-Fonds oder Lugano (Samstag 14.
Mai, Beginn 15 Uhr Pruntrutermat-
te. www.rugbybasel.ch

Rodolfo

Foto: J. Zimmermann.

Sa, 7. Mai ab 11 Uhr: Neueröffnung an der Güterstr. 153

Boutique Patchouli

GZ. «Es ist endlich soweit!» –
schreibt uns Patricia – «die Renova-
tionen sind vollendet... und es ist
ein wirkliches Bijou im Gundeli ent-
standen!»
Die Boutique Patchouli öffnet am
Samstag, 7. Mai 2011 um 11 Uhr bis
open end an der Güterstrasse 153
seine Tore. Ob Mode, lustige Gad-
gets, Schmuck, Wellness, Accessoi-

res, Deko, Bücher, Geschenkartikel,
Schuhe, Räucherutensilien oder
Handgemachtes... die Reise zu Pat-
chouli lohnt sich.
Am Eröffnungstag werden 5% auf
alles gewährt. Das Sortiment wird
immer wieder angepasst, daher
«'s het solang 's het». – «Freue mich
auf Ihr Kommen!», so Patricia.
www.patchouli-basel.ch n



20 Gschichte Gschichtli • www. gundeldingen.ch Gundeldinger Zeitung, 4. Mai 2011

www.gundeldingen.ch
Auf unser 80-Jahre-Jubiläum hin haben wir den

Internet-Auftritt der Gundeldinger Zeitung komplett erneuert und modernisiert!

Durchschnittlich hat www.gundeldingen.ch 40 000 Klicks pro Monat!

Reservieren Sie rechtzeitig
Ihren Werbe-Banner auf
www.gundeldingen.ch

Verlag und Redaktion
061 271 99 66

gz@gundeldingen.ch
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32

Unser Webdesigner:

auch als «PDF» im Internet!

Ohlala, schon wieder eine Gundel-
dinger Zeitung. Ja, die Zeit rast.
Jetzt haben wir schon anfangs Mai,
das halbe Jahr 2011 schon bald er-
reicht, dann Sommer, Herbst, Weih-
nachten und schwubs, schon 2012.

IGG-GV
Zur 59. ordentlichen GV traf sich die
IGG, die Interessengemeinschaft
Gewerbe Gundeldingen Bruderholz
und Dreispitz Geschäfte (nicht zu
verwechseln mit der Interessenge-
meinschaft Gesundheit) im neuen
Hotel Ibis mit Gastgeber Leandro
Renggli (Direktor ibis Basel Bahn-
hof) an der Margarethenstrasse/

Ecke Güterstrasse (am einstigen
Standort des «Al Boccalino»).
IGG-Präsident Andrea Tarnutzer-
Münch blickt freudig auf ein erfolg-
reiches Jahr zurück und meldete
10% mehr Mitglieder. Zudem wähl-
te die GV mit Andreas Aellig (Mobi-
liar Versicherungen) und René Irion
(Dreispitz Druck) zwei neue Vor-
standsmitglieder. In der Runde sich-
tete man unter den vielen anwesen-
den IGG-Mitgliedern den IGG-Vor-
stand (siehe IGG-Artikel auf Seite 7)
mit den «amtältesten» Vorstands-
mitglieder Vizepräsident Max W.
Buser (Papeterie Buser) und Hans
Rudolf Hecht (Immo Consult AG)
auch alt IGG-ler Thildy und Ehren-
mitglied Kurt Baumann, Ehrenmit-
glied Silva Weber-Widmer (GZ),
Cristina Cadruvi Roniger und Eh-
renmitglied Paul Roniger auch Gas-
treferent Stephan Rauch (Coop Lei-
ter Verkauf 2), Jürg Hersberger
(Kissling Brillenoptik), Urs Fitz und
Markus Saner (BSK Baumann +

Schaufelberger Kaiseraugst AG),
Gregor Leonhardt (IWB), Thomas
Holinger (Holinger Moll Immobili-
en), Rosmarie Leyendecker (Elek-
trohaus Gundeli), Patrick Wirz (Wirz
Spenglerei), Sandra Bugmann (Vo-
gel+Bugmann Maler), Rebecca
Spychiger (Ambiance Blumen), des
weiteren Tagespräsidentin und
NQVGundeli-Präsidentin Beatrice
Isler, alt NQVG-Präsident René Guil-
lod oder dann Edy Schär (QKG Vize-
präsident), Stephanie Balzer (All-
mendverwaltung BS), Silvio Fuma-
galli («Quartierpolizischt»), Urs
Welten (Präsident Pro Innenstadt),
Peter Hitz (SBB), Peter Malama
(Nationalrat BS, Gewerbedirektor),
Edi Strub (Präsident Quartiergesell-
schaft zum Mammut), Conrad
Jauslin (Präsident NQV Bruderholz),
Peter Winiker (Präsident IGK) und
Esther Seifert (IGK). Fürs feine Ca-
tering war Vedat Kirmizitas (Re-
staurant Bundesbahn) besorgt.
www.igg-gundeli.ch

Rund ums Quartier
Die Kunsteisbahn Margarethen-
park, die im Sommer auch den Inli-
neskater zur Verfügung steht, wird
bisweilen auch zu einer Konzertstät-
te umgewandelt.
Die Credit Suisse, respektive die
Credit-Suisse-Anlagestiftung RES
(Real Estate Switzerland) kauft von
der Zürcher Allreal AG die Basler
Markthalle ab, wenn sie im 2012
fertig umgebaut ist.

Vom Dreispitz
Seit 50 Jahren gibt es das Basler
Sportmuseum an der Missions-
strasse 28, in der herzigen Schiess’-
schenVilla mit Garten. Ab Juni ste-
hen für das Sportmuseum die neuen
Räumlichkeiten im Dreispitz, exakt
an der Reinacherstrasse 1 und 3, zur
Verfügung. Es darf nun gezügelt
werden.

Vom Bruderholz
Grosse Vernissage zur Ausstellung
von Rebü; Bilder und Skulpturen von
René Bühler (wohnhaft auf dem
Bruderholz mit Atelier an der Inne-
ren Margarethenstrasse) im Foyer
und im Garten des Radio Studio
Basel von SRF (Schweizer Radio
und Fernsehen). An die 70 Gäste
konnte das gastgebende Radio Stu-
dio Basel und der ausstellende
Künstler Rebü an der Vernissage be-
grüssen. Dabei waren u.a. Gäste
wie das Künstlerehepaar Helen und
Mags Glanzmann, die Künstlerin-
nen Margrit Cuenin-Zbinden, Sa-
lomé Kamber, der Künstler und Ga-
lerist Fernando Keller, des weite-
ren Elisabeth Hägeli, die Redakto-
ren Thomas Kamber, Christoph
Rácz, Sportjournalist Franz Baur
oder Redaktionsleiter Regionaljour-
nal Basel Dieter Kohler, der zusam-
men mit Franziska Baetcke die Stu-
dioleitung als Mitinitiator der Aus-
stellung vertrat. Unter den zahlrei-
chen Gästen befanden sich auch
«Dani» (sags em Dani) vom Regio
TVplus und Niggi Deschler von den
NIFI-Film. Nach der Begrüssung
führte Christoph Rácz mit dem
Künstler ein interessantes Gespräch
über seine Werke, seine Biographie,
seine Lebens-Philosophie und seine
Arbeitsweise. Gegen Abend haben
sich die Gäste auch einen Film über
den Künstler ansehen können.

www.atelier-rebu.com

Fotos IGG-GV:
1) Die IGG-
Mitglieder
«Teil 2» (siehe
Artikel und Fo-
tos Seite 7).
2) Peter Mala-
ma (National-
rat BS, Ge-
werbedirek-
tor).
3) (V.l.n.r.)
IGG Präsident
Andrea Tar-
nutzer-Münch,
Tagespräsi-
dentin Beatri-
ce Isler, Neu-
vorstandsmit-
glied Andreas
Aellig und Vor-
standsmit-
glied Urs
Hugo. 4) Gast-
geber Leandro
Renggli (Di-
rektor ibis Ba-
sel Bahnhof)
und Andrea
Tarnutzer-
Münch zum
Zweiten.

Fotos: GZ.
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ren, spart so Fahrten und Treibstoff,
rund um also eine «sonnige Sache».

Vom Sport
In der American-Football-Meister-
schaft haben die Basler MeanMa-
chine einen schlechten Start er-
wischt und auch das Basler NLA-
Derby gegen die Gladiators beider
Basel (Pratteln) klar verloren. Die
Trainings auf der Pruntrutermatte
müssen intensiviert werden, will
man an die einstigen Leistungen des
Vorgängerclubs Basilisk Meanma-
chine mit zwei Meistertiteln an-
knüpfen.

Lokalpolitisches
Für die Basler Bürgergemeinde ste-
hen Wahlen an. Das 40-köpfige Par-
lament wird neu bestellt. Da wird
mit «Aus Liebe für Basel», «Für alle
Einwohnerinnen und Einwohner da
sein» oder «Im Einsatz für unser Ba-
sel» um die Wählergunst gebuhlt.
Auch Persönlichkeiten aus unserem
Gebiet (oder mit Bezug) dem Gun-
deli-Bruderholz wie etwa Bea Hal-
ler-Lang, Erich Bucher oder Step-
han Maurer (alle FDP), Dorothee
Widmer und Hans Rudolf Hecht
(beide Grünliberale), Patrick Hafner
und Roland Lindner (beide SVP),
Patricia von Falkenstein (sie hofft
auf den Mütter-Bonus «mehr Mütter
in den Bürgergemeinderat»), Henry
Alioth, Donald Stückelberger und
Frédéric Ch. Währen (alle LDP), Da-
niel Wurster oder Stephan Lüthi-
Brüderlin (beide SP) oder dann Bea-
trice Isler, Angela Bryner, Cristina
Cadruvi Roniger, Gabriele Stutz-
Kilcher und Claude Wyler (alle CVP)
stellen sich zur Wahl. Übrigens: er-
wähnte Auswahl eher zufällig und
ohne Anspruch auf irgendeine Voll-
ständigkeit.
www.buergergemeindebasel.ch
Und dann steht noch die äusserst
wichtige und zentrale Basler Frage
zur Debatte, über die das Stimmvolk
sein Verdikt abgeben muss: Ja zum
Dialekt im Kindergarten. Und für
das Ja hat sich ein illustres Komitee
gebildet, dem u.a. Matthias Hagen-
mann, Beat Trachsler, Bettina
Eichin, Felix Rudolf von Rohr, Rolf
Jucker, Tino Krattiger oder Carl
Miville angehören: «Dialekt ist Kul-

Märtstand am

im Margarethenpark
Fr–So 17.–19. Juni 2011
• Standmiete 2 Tage Fr. 150.–

• auf 20 Stände beschränkt

• Keine Verpflegungsstände
• Für Vereine, Institutionen und Firmen

Anmeldung und Infos
beim Marktchef Thomas Waldmeier
Tel. 061 361 98 81 od. 076 331 03 29

Freitag 17. - Sonntag 19. Juni
im Margarethenpark

797223

• Discountpreise!
• Alufelgen
• Raddeckel

• Schneeketten
• Reinigungs-

produkte etc.

39641

65
42

22

ubowitschubowitsch

PC-Support
Kompetent +günstig (keine Wegkosten)

Hard- und Software
In Ihrer Nähe für KMU und Privat

Baslerstr. 31, 4102 Binningen 061 361 59 32

10
74

36

Für jedes Budget eine Lösung!

Kreativ
Team
Hair & Nail

C. Merola
Bruderholzstr. 16
4053 Basel

Tel. 061 361 43 33

789966

Für etwas Aufregung sorgt der blaue
Blechkasten Big Belly, der u.a. an
der Tramendhaltestelle Bruderholz
aufgestellt ist. Dabei handelt es sich
um einen solarbetriebenen Müll-

kompaktor. Und wie der Name ver-
rät, wird beim Einwurf der Abfall ge-
presst. So braucht dieser nicht nur
weniger Platz – also der Abfall, die
Stadtreinigung muss weniger lee-

OHNE WERBUNG
KEIN ERFOLG!

Blick in die Ausstellung mit den
Werken von Rebü; Bilder und
Skulpturen von René Bühler,
im Foyer und im Garten des Ra-
dio Studio Basel. Die Ausstel-
lung dauert noch bis zum 14.
Juli und ist montags bis freitags
von 8 bis 17 Uhr zugänglich.
Die Besichtigung ist öffentlich
und kostenlos.

Fotos: zVg.

Spannend,
dieser neue
solarbetriebe-
ne Müllkom-
paktor, der
u.a. probehal-
ber auch an
der Tramend-
station Bru-
derholz auf-
gestellt ist.

Foto
Martin Graf

tur, Dialekt ist Integration».
www.igdialekt.ch

Dies und Das
«In Basel entsteht neue Medienviel-
falt» so frohlocken zumindest die
neuen Macher, denn die Nordwest-
schweiz wird auf Ende Jahr eine
neue Zeitung erhalten: täglich online
und einmal wöchentlich in gedruck-
ter Form. Urs Buess (bis vor kurzem
stellvertretender Chefredaktor BaZ,
und Remo Leupin (Beobachter Che-
fredaktion) übernehmen die Redakti-
onsleitung. Die neue Zeitung basiert
auf einem von bachmann medien
ag ausgearbeiteten Konzept. He-
rausgeberin wird die neu gegründe-
te Neue Medien Basel AG, Ei-
gentümerin die neu gegründete Stif-
tung für Medienvielfalt in Basel sein.
Als erste Stiftungsräte zeichnen u.a.

Fortsetzung auf Seite 22

Bäckerei Lüthi, Solothurnerstrasse
31, nutzt die «störende» Baustelle
neben dem Laden für einen originel-
len Werbe-«Gägg». Inhaber Ruedi
Lüthi himself, mannshoch abgebil-
det, wirbt für seinen aktuellen und
feinen Spargelgugelhopf.

Foto: GZ.
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Fortsetzung von Seite 21

SatellitenFernsehen

Besuchen Sie uns im Laden:
Margarethenstrasse 60 - 62 in Basel, Tel. 061 305 90 20, www.catv-sat.ch

«SERVICE+PLUS»

: Die Nr. 1 für Satellitenanlagen

Umsteigen auf HDTV
G

Z
N

r.
06

M
ai

’11

Sonderangebot Die Nr. 1 für
Satellitenanlagen

Wir kontrollieren Ihre
Satellitenanlage und programmie-
ren Ihren Fernseher neu!

Zum Vorzugspreis von

Fr. 160.-!

Wir
4 checken Ihre Satelliten-Anlage

4 bringen Ihre Anlage auf den neuesten Stand

4 führen eine Messkontrolle durch

4 programmieren Ihre Lieblingsprogamme neu

TechniSat Digit ISIO S1

HDTV-Digital-Receiver mit Twin-Tuner, Internet-
funktionalität und digitaler Videorekorderfunk-
tion via USB zur Aufnahme von TV- und Radio-
Sendungen auf eine externe Festplatte.

Greifen Sie mit der HbbTV-Funktion auf
eine Online Platform mit über 35’000
Filmen zu!

Neuheit!

Fr. 549.–

675797

der Basler Advokat und Notar And-
reas Miescher und Franz-Xaver
Leonhardt (Hotel Krafft). Für eine
solide Finanzierung sorgt die von
Beatrice Oeri errichtete Stiftung Le-
vedo. Diese Entwicklung erfreut
auch Verum, dem Verein für unab-
hängige Medien in Basel (mit Präsi-
dent Markus Christen-Buri).
Wie Mats Bachmann Ihr (lic.iur.,
Mitglied des Kaders, Stv. Leiter Ge-
neralsekretariat/Medienstelle/IR)
mitteilte, hat der Bankrat der Basler
Kantonalbank Guy Lachappelle, Be-
reichsleiter Firmenkunden & Institu-
tionelle und Mitglied der Geschäfts-
und Konzernleitung, zum stellvertre-
tenden Direktionspräsidenten der
Basler Kantonalbank gewählt.
Und bezüglich Südanflüge wurde
die Bevölkerung angeschummelt,
von wegen nur in Ausnahmesituatio-
nen oder bei speziellen Windverhält-
nissen. An über 30 Tagen in diesem
Jahr wurde schon von Süden her an-
geflogen. Auch bezüglich Fukushi-
ma oder z.B. zu Fessenheim nimmt
man es mit der Wahrheit nicht so
genau. Und da wundert sich die Po-
litik, dass das in Sie gesetzte Ver-
trauen verloren geht. In erster Linie
geht es um Geld und Macht… oder
würden Sie heute einem alt Bundes-
rat Hans-Rudolf Merz noch einfach
so glauben.
Ach ja, nach der Lonza-Debatte um
die Sonnenpanels an der Fassade
fragt man: wer schafft endlich die
Stadtbildkommission ab.

Ihr Sebastian Bach

Apéro im «100»
GZ. Kürzlich luden die Wirtinnen
«Christine» und «Flo» ihre Freunde
und Stammgäste in ihr Restaurant
100 an der Güterstrasse 100. Es
wurde auf zwei sehr erfreuliche Er-
eignisse angestossen. Christine
Bodein und Vater «Abel» feierten
die geglückte Geburt ihrer niedli-
chen Tochter «Amelia» und «Flo»
gab die Verlobung mit Bruno Im-
hof bekannt. Sie werden am Sams-

tag, 14. Mai 2011 in Frankreich hei-
raten.
Das Restaurant «100» ist nicht nur
bekannt als gemütlicher «Raucher»-
Quartier-Treffpunkt (Verein Fü-
moar), sondern auch für vorzügli-
ches Essen. Aus der Küche von «Flo»
werden schweizerische, europä-
ische und thailändische Köstlich-
keiten angeboten. Sehr empfeh-
lenswert und aktuell ist z.B. die
Ente nach thailändischer Art von
Thai-Köchin «Nipa». Nebst ihrem
schönen thailändisch dekorierten

Ess-Sääli im hinteren Teil des Res-
taurants (für Nichtraucher), ihrem
neugestalteten schönen hinteren
Gartenrestaurant, haben «Christi-
ne» und «Flo» nun auch auf der
«Boulevard» Güterstrasse neu
möbliert. Sieht toll aus, nur stören
jetzt die – direkt vor dem Restau-
rant – parkierten Autos. Zu eng ist
es zwischen Autos und Restaurant-
Möblierung, da kann ja keine «Bou-
levard»-Stimmung aufkommen.
Restaurant 100, Güterstrasse 100,
Telefon 061 225 90 15. n

Apéro im Restaurant 100: 11)) Die Restaurant 100-Wirtinnen «Christine» (links) und «Flo» (zugleich Köchin, rechts) mit
Bruno Imhof. 22––55)) Freunde und Stammgäste beim Apéro. Fotos: GZ.
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• Möbel • Wohnberatung • Umzüge

Hauptgeschäft: Güterstrasse 154,
Filiale: Güterstrasse 138
Tel. 061 361 55 55, 079 306 61 40

Rund um’s Wohnen

554295

Wir bieten
neue und
vielfältige
Wohnideen
für alle.

Dipl. San.-Installateur

Dipl. San.-Installateur

Sanitäre Anlagen Neu- und Umbauten
Reparaturen Kundendienst
Boilerservice Bauspenglerei

probst.sanitaer&spenglerei@bluewin.ch
Gempenstrasse 76, 4053 Basel, Tel. 0613613344, Fax0613618934

44932

SPENGLEREI MARTIN
PROBST SANITÄRE ANLAGEN

39
26

70

Mitglied der Treuhand l Suisse

63
35

06

Güterstrasse 86 A I 4008 Basel I Tel. 061 367 90 70 I
Fax 061 367 90 75 I info@buchex.ch I www.buchex.ch

Mitglied der TREUHAND SUISSE

49
28

44

Zu vermieten: 2 Räume im Gundeli ideal für

Büro, Studio, Therapie oder Atelier
im Haus des Verlages Gundeldinger Zeitung, Reichensteinerstrasse 10
(ruhige Seitenstrasse im Gundeli).

Zentrale Lage: 5 Min. bis zum Bahnhof, bis zum Margarethenpark …;
1–4 Min. zu den ÖV-Stationen: Bus 36, Tram 2, 16, E 11 (am Bhf weitere
ÖV-Linien). Rest. u. gute Einkaufsmöglichkeiten in unmittelbarer Umgebung.

2 Räume mit Entrée und sep. WC, Fläche total: ca. 80 m2

Mietzins pro Monat: CHF 1400.– exkl. NK.

Räume im Sockelgeschoss mit Tageslicht (vorne und hinten mit Sicht in den
Garten bzw. Vorgarten). Ruhige, gepflegte Liegenschaft. Räumlichkeiten nur
für ruhiges Handwerk.

Entrée erschliesst die beiden Räume und die separate Toilette mit Lavabo.
ISDN-Anschlüsse.

Einstellhallenplätze können zu CHF 150.– inkl. MwSt. dazugemietet werden.

Weitere Auskünfte erteilen Ihnen Silva und Thomas Weber:
G: +41 61 271 99 66, P +41 61 272 65 50 oder +41 79 645 33 05

Haus Raum hintenEingang Gang Entrée Raum vorne

767407

Im Gundeli!

Elektro-Struss
GmbH

Güterstr. 100, & 0612259010,Fax0612259011

Wir installieren
Starkstrom

Gegensprechanlagen Schwachstrom

Beleuchtungen Steuerungen

E D V ISDN

Verteilanlagen Telefon/Fax

Sicherheitsanlagen TV/Radio (cablecom)
061 225 90

10

39213

85
23
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Für Muttertagsblumen
bis Ladenschluss …
… und alles für den Rest der Familie: Spielsachen,

Jahrgangsweine, Zigarren und Pralinés.

Gina (49),
Jurastrasse


